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Dreingau Zeitung
SENDENHORST 
Was in den nächsten Wochen musika-
lisch im Haus Siekmann passiert, hat 
Jürgen Krass verraten. SEITE 2

DRENSTEINFURT 
Die Stadt hat den diesjährigen Um-
weltpreis an ein pfiffiges Schwestern-
trio vergeben. SEITE 3

SPORT
Die Fußballer des SV Drensteinfurt 
treten zum Spitzenspiel der Liga beim 
BSV Ostbevern an. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: tagsüber meist sonnig, nur ein
paar Wolken am Himmel, bis 25 Grad
Sonntag: nicht mehr so schön wie gestern
aber immer noch warm, bis 24 Grad
Montag: Sonne, Wolken und Regen wech-
seln sich ab, schwül-warm, bis 24 Grad
Dienstag: heute wieder etwas freundlicher,
es bleibt auch heute trocken, bis 25 Grad

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

www.Fahrschule-Nordt.de

Führerscheinausbildung
in den

Herbstferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Nur das Handy gibt er weiter

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

„NEU“
Mittagstisch zum Mitnehmen
aus unserer „Heißen Theke“

in der Woche vom
22.09.09 - 25.09.09

Dienstag
Hausgemachte Frikadellen

mit Bratkartoffeln und 
Leipziger Allerlei 5.50��

Mittwoch
Jäger- o. Zigeunerschnitzel

mit Pommes und Krautsalat
5.50��

Donnerstag
Kasseler überbacken 

mit Sauerkraut und Püree 
5.50��

Käsesuppe 3.50��

Freitag
Seelachsfilet in Senfsoße
mit Salzkartoffeln und Böhnchen

5.50��

Drensteinfurt • Auf massive 
Kritik stößt beim FDP-Land-
tagsabgeordneten Dr. Stefan 
Romberg der Umgang mit 
dem Aschestreufeld.

„Bürgermeister Paul Berlage 
ist ein schlechter Verlierer. 
Den von ihm verlorenen Bür-
gerentscheid jetzt durch ein 
Ministreufeld mit einer um 
900 Euro höheren Nutzungs-
gebühr als in der Nachbar-
stadt Münster zu torpedieren, 
ist ein ungeheuerlicher Vor-
gang”, so der FDP-Abgeord-
nete am Mittwoch in einer 
Pressemitteilung.

Romberg kündigte an, ge-
meinsam mit den anderen 
Initiatoren des Bürgerbegeh-
rens zu prüfen, ob dies nicht 
ein Fall für die Kommunal-
aufsicht sei. „Ein Ministreu-
feld, auf dem laut Experten 
nur 0,3 Beerdigungen pro 
Jahr rechtlich zulässig wären, 
ist grotesk und entspricht 
wohl kaum dem im Bürger-
entscheid geäußerten Willen 
der Drensteinfurter.“

„Die Entscheidung der 

Bürger zum Aschestreufeld 
wird in der Verwaltung und 
auch von mir persönlich sehr 
ernst genommen“, wehrt sich 
Bürgermeister Paul Berlage 
gegen die von Romberg und 
Erna Trojahn (DZ berichtete) 
erhobenen Vorwürfe.

Vor der Umsetzung habe die 
Stadt Kontakt mit umliegen-
den Kommunen aufgenom-
men. Ergebnis: „Insgesamt ist 
das 36 Quadratmeter-Feld si-
cher ausreichend groß genug 
geplant. Sollten sich wider 
Erwarten mehr Bestattungen 
ergeben, kann das Feld pro-
blemlos erweitert werden.“ 

Auch die Kritik an den zu 
hohen Gebühren sei haltlos, 
erklärt der Bürgermeister in 
seinem Schreiben: „Vergleicht 
man die Mindestgebühren 
anderer Städte, kommt man 
auf einen Durchschnittsbe-
trag von 723 Euro. Die Min-
destgebühr in Drensteinfurt 
beträgt 732 Euro.“

Abschließend fordert Ber-
lage die FDP auf, zur sachli-
chen Arbeit zurückzukehren.

Verschiedene Wege
in die Selbstständigkeit

Drensteinfurt /Münster• 
„Man braucht einen langen 
Atem und darf sich nicht ent-
mutigen lassen, muss Kontak-
te aufbauen und pflegen.“ Lui-
se Richard hat den Schritt in 
die Selbstständigkeit gewagt. 
Seit 2004 ist sie mit ihrem 
Redaktionsbüro „dren!text“ 
in Drensteinfurt ansässig. Am 
heutigen Samstag ist sie eine 
von insgesamt 30 Ausstelle-

rinnen auf der diesjährigen 
Gründerinnenmesse „Go Up 
– Gründerrinnen orientie-
ren sich, Unternehmerinnen 
präsentieren sich“ im Hand-
werksbildungszentrum (HBZ) 
an der Echelmeyerstraße in 
Münster. Dort besteht ab 10 
Uhr die Möglichkeit, sich 
kostenlos über Formen und 
Wege in die Selbstständigkeit 
zu informieren.

Sendenhorst • Einspruch 
gegen die Gültigkeit der 
Wahl des Stadtrates hat der 
Sendenhorster Jochen Horst-
mann bei der Stadt Senden-
horst eingelegt. Ein in einem 
Wahlbezirk direkt gewähltes 
Ratsmitglied sei seiner Mei-
nung nach nicht „als Reprä-

sentant der Stadt Senden-
horst geeignet“, hat er dem 
Wahlamt mit Schreiben vom 
10. September mitgeteilt.

Wolfgang Huth, Leiter der 
Ordnungsabteilung und zu-
ständig für die Kommunal-
wahl bei der Stadtverwaltung, 
bestätigte den Eingang des 

Einspruchs. Ob er anerkannt 
werden könne, werde sich 
erst in einigen Wochen her-
ausstellen. Denn erst wenn 
sich der neue Rat konstituiert 
habe, werde ein Wahlprü-
fungsausschuss eingesetzt. 
Der prüfe die Rechtmäßig-
keit der Wahl und entscheide 

über Widersprüche.
Huth machte jedoch deut-

lich, dass dieses Gremium 
lediglich die formalen Vor-
aussetzungen für eine Wahl 
prüfe, beispielsweise ob sich 
ein Kandidat eine Wählbar-
keitsbescheinigung erschli-
chen habe.•dz

Ameke • Zum Thema „Bau-
ernhöfe oder Agrarfabriken 
– wohin steuert die Landwirt-
schaft im Münsterland?“ lädt 
der Ortsverband von Bündnis 
90/Die Grünen am Mittwoch, 
23. September, um 20 Uhr 
ins Landgasthaus Thiemann 
nach Ameke ein. Dieser 
Abend soll ein Anfang sein, 
die verschiedenen Gruppen 
miteinander ins Gespräch zu 
bringen. Als Referenten sind 
drei aktive Landwirte einge-
laden: Friedrich Ostendorff 
aus Bergkamen (Bioland-Bau-
er und Sprecher des BUND 
in NRW), Wilhelm Eckei aus 
Fröndenberg (Mitglied der 
Arbeitsgemeinschaft bäuerli-
che Landwirtschaft) und Dirk 
zur Nieden, ebenfalls aus 
Fröndenberg.

Bauernhöfe oder
Agrarfabriken ?

Pfarrer Clemens Röer ist seit dem 1. September Emeritus. Für die Gemeinde wird das aber keine großen Änderungen 
bedeuten. Er übernimmt auch weiterhin Predigten, Taufen, Trauungen und Beerdigungen.  Foto: Evering

Pfarrer Clemens Röer ist jetzt Emeritus, der Gemeinde bleibt er aber weiterhin erhalten

Vier Veranstaltungen haben 
die Mitarbeiter des Aktuel-
len Forums für das zweite 
Halbjahr 2009 organisiert.
• Das Musikquartett „Klei-
ne Töne“ gastiert am Don-
nerstag, 24. September, um 
20 Uhr im Pfarrzentrum 
Rinkerode mit seinem Pro-
gramm „1000 Küsse“. Der 
Eintrittspreis für den musi-
kalischen Kabarett-Abend 
beträgt 5 Euro.
• „Was ist los im Vatikan? – 
zur aktuellen Lage des Pon-
tifikates Benedikt XVI.“: Zu 
diesem Thema referiert am 
Montag, 26. Oktober, Matt-
hias Kopp, Pressesprecher 
der Deutschen Bischofs-
konferenz, um 20 Uhr im 
Pfarrzentrum Rinkerode. 
Der Eintritt kostet 5 Euro.
• Wichtige Neuerscheinun-

gen der Frankfurter Buch-
messe stellt am Montag, 
16. November, Sybil Gräfin 
Schönfeldt um 20 Uhr im 
Pfarrzentrum Rinkerode 
vor. Sie zaubert einige klei-
ne Geheimtipps aus der 
Tasche. Im Eintritt von 7 
Euro ist ein 2 Euro-Buch-
gutschein enthalten.
• Das Thema „Widerstand 
im Nationalsozialismus“ 
wird am Montag, 30. No-
vember, von Dr. Ingrid Lueb 
beleuchtet. Sie ist eine spe-
zielle Kennerin des Kardi-
nals von Galen, hat auch 
Informationen von dessen 
Nachkommen zusam-
mengetragen. Der Vortrag 
findet um 20 Uhr in der 
Mensa der Hauptschule in 
Drensteinfurt statt, der Ein-
tritt kostet 5 Euro.•ne

Das Aktuelle Forum

Stellten das Programm des Aktuellen Forums vor (v.l.): Mar-
gret Eberling, Hermann Schulte Huxel, Ulrike Spartmann, 
Pfarrer Clemens Röer und Dieter van Stephaudt. Foto: ne

Rinkerode • Offiziell ist 
Pfarrer Clemens Röer seit 
dem 1. September Emeri-
tus, er befindet sich also 
in der „Vorstufe“ zum Ru-
hestand. Doch inoffiziell 
hat sich für den 72-Jäh-
rigen nicht wirklich viel 
geändert. „Ich übernehme 
weiterhin alle Dienste“, 
erklärt er und fügt hinzu: 
„Aber nach Absprache. 
Und das Bereitschafts-
handy muss ein anderer 
übernehmen.“ Na, ein we-
nig ändert sich also doch.

Im Jahr 2006 kam der ge-
bürtige Freckenhorster nach 
Drensteinfurt, war seither als 
Kooperator in der Seelsorge-
einheit St. Regina, St. Pan-

kratius und St. Lambertus tä-
tig. Vorher hat Röer 21 Jahre 
als Pfarrer in der Gemeinde 
St. Otger in Stadtlohn (Kreis 
Borken) gewirkt und war zur 
gleichen Zeit Dechant im De-
kanat Vreden.

Neue Leute

„Doch 2006 stand in Stadt-
lohn eine Fusion an. Der 
richtige Zeitpunkt, dachte 
ich, um Platz zu machen für 
neue Leute“, erinnert sich 
Pfarrer Röer. Der Kontakt 
nach Drensteinfurt kam über 
Pastoralreferentin Mechthild 
Döbbe zustande. „Die hat 
nämlich früher schon mit mir 
gearbeitet“, weiß Röer. Und 

nachdem er das schöne, 300 
Jahre alte, denkmalgeschützte 
Pfarrhaus neben der Pankra-
tius-Kirche in Rinkerode, in 
das er dann einziehen sollte, 
zum ersten Mal gesehen hat-
te, stand für den studierten 
Theologen schnell fest: Hier 
lässt es sich gut arbeiten.

Der Eindruck festigte sich 
im Laufe der Zeit. „Die Ge-
meinde hier vor Ort ist sehr 
lebendig.“ Pfarrer Röer hofft, 
dass dies auch nach der an-
stehenden Fusion so bleibt. 
„Mein Wunsch ist dieser Zu-
sammenschluss nicht. Aber 
dem Bischof bleibt allein aus 
finanzieller Sicht wohl keine 
andere Wahl“, meint er.

Der Emeritus bleibt der Ge-

meinde also erhalten, arbeitet 
u.a. auch weiter beim Aktu-
ellen Forum mit (s. Infokas-
ten). Doch ein wenig mehr 
freie Zeit will der 72-Jährige 
für sich schon in Anspruch 
nehmen. Lesen ist eins seiner 
liebsten Hobbys, „und auch 
an der Gartenarbeit habe ich 
Spaß“. Außerdem will er ei-
ner weiteren Leidenschaft 
vermehrt nachgehen – dem 
Reisen. Italien steht da bei 
den Zielen ganz oben.

Emeritus ist er nun zwar 
schon, aber der Weg in den 
endgültigen Ruhestand ist, 
wenn es nach Pfarrer Cle-
mens Röer geht, noch weit: 
„Darüber habe ich noch gar 
nicht nachgedacht.“•ne

Stadtratswahl: Einspruch eingelegt

• Unbekannte Täter brachen in der Nacht zu Freitag in ein 
Haus an der Brockmannstraße in Rinkerode ein und stahlen 
Bargeld, ein Navigationsgerät und ein Handy. Sie schnitten 
ein Fliegengitter auf stiegen durch das Fenster ein.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

Walstedde/Sendenhorst • Die Mobile Wache der Kreispolizei-
behörde steht am Mittwoch, 23. September, von 13 bis 15 Uhr 
am K+K-Markt in Walstedde und am Donnerstag, 24. Septem-
ber, von 10 bis 12 Uhr am Rewe-Markt in Sendenhorst.

Mobile Wache wieder vor Ort

Aschestreufeld bleibt weiter Diskussionsthema

Romberg kritisiert,
Berlage kontert

Sonderöffnung
(nicht nur wegen Lotto)

Jeden Samstag 
im September 

bis 16:00 Uhr geöffnet.

MARKT  NR. 1
Markt 1 – Drensteinfurt
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer, Sendenhorster Straße 6
•9-12 Uhr: Kinderkleider- und 

Spielzeugbasar, Grundschule
•9.30-12 Uhr: SPD-Infostand zur 

Bundestagswahl, am Rewe
•11-17 Uhr: Firmvorbereitungs-

treffen, Altes Pfarrhaus
•15 Uhr: Kolpingsfamilie besich-

tigt die Feuerwehr, Feuerwa-
che Sendenhorster Straße

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim 

Walstedde
•9.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Fahrt in den Klangwald Arns-
berg, ab Pfarrheim

•11-13 Uhr: SPD-Infostand zur 
Bundestagswahl, am K+K

•19.30 Uhr: Bürgerschützenver-
ein, Mitgliederversammlung, 
Schützenhalle

Sonntag
Drensteinfurt

•11 Uhr: Matinée der Musik-
schule, Alte Post

•19.30 Uhr: KAB, Info-Abend 
zum Thema Heizung, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•11-17 Uhr: Apfelfest auf dem 

Bioland-Hof Deventer
•13 Uhr: Heimatverein, Radtour, 

ab Backhaus

Walstedde
•16 Uhr: Musiktheater für Kin-

der, „Meisterdieb und Geister-
quartett“, Kulturscheune

Sendenhorst
•17 Uhr: Konzert Frank Muschal-

le Trio, Haus Siekmann

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Kegeln der KAB-Senio-

ren, Gruppe 3, Gasthaus Ham-
mer Paot

•18.30 Uhr: Figuralchor, Probe, 
ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: Kolpingfrauen, ge-
selliges Beisammensein, Re-
staurant La Piccola

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 
Gemeindehaus

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Tanz- und Musikcafé 

zum Welt-Alzheimertag, Cafe-
teria im St. Josef-Stift

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be im Pfarrheimsaal
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-

bahnhof 
•18-19.30 Uhr: Malteserjugend 

(14-16 Jahre), Gruppenstunde, 
Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Solarverein, Mitglieder-
versammlung, Amigos

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum 
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•19.30 Uhr: Lambertusfest, Kin-

dergarten St. Pankratius und 
Wiese am Pfarrzentrum

Walstedde
•9 Uhr: kfd, Kursbeginn „Kreati-

ves Stricken“, Pfarrheim
•13-15 Uhr: Mobile Wache, am 

K+K-Markt
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•17 Uhr: Heimatverein, Ernte-

dankfest, Heimathaus
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Ameke
•20 Uhr: Bündnisgrüne, Podi-

umsdiskussion zum Thema 
„Bauernhöfe oder Agrarfabri-
ken“, Gasthaus Thiemann

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•14.30 Uhr: kfd, Kranken- und 

Seniorenmesse mit anschl. Kaf-
feetrinken, Altenheim

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 15 Uhr Tauffeier, um 17.30 
Uhr Vorabendmesse, Sonntag um 11 Uhr Hochamt.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 14 Uhr Tauffeier, um 19 Uhr 
Vorabendmesse, Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se, 15 Uhr Brautamt und Trauung für Markus und Jana Borgmann; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 15 Uhr Dankmesse zur Gold-
hochzeit der Ehelaute Wegener, um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Samstag um 11 Uhr Taufgottesdienst; 
Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: kein Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr; Deutsche Rentenversicherung: Sprechtstunden 
von 8.30-12.30 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr (Terminvereinbarung 
unter  (02526) 303169.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Karten zu gewinnen

Die Verbrauchermesse „Boulevard ‘09 – Dortmunder Herbst“ findet vom 3. bis 11. Okto-
ber in den Westfallenhallen Dortmund statt. 500 nationale und 

internationale Aussteller präsentieren ihre Produkte und Dienstleistungen rund um die Themen Tourismus, Freizeit, De-
koration, Wellness, Mode, Bauen/Wohnen, Küche und Genuss. Die Messe ist an allen Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Karten kosten 6,50 Euro, Kinder zahlen 3 Euro, ab 14 Uhr kostet der Eintritt 4,50 Euro. Die Dreingau Zeitung verschenkt 
zehnmal zwei Eintrittskarten. Schicken Sie einfach bis Dienstag, 29. September, eine Postkarte mit dem Stichwort „Bou-
levard ‘09“ an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt. Die Gewinner werden aus allen Einsendungen gezogen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!         www.westfalenhallen.de  Foto: pr

Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde und 
die Evangelische Frauenhilfe 
laden ein zum Frauengottes-
dienst unter dem Titel „Per-
len des Glaubens“ am Mitt-
woch, 23. September, um 18 
Uhr in der Friedenskirche. 
Die Perlen des Glaubens la-
den dazu ein, den Alltag für 
einen Moment zu unterbre-
chen und sich auf den Schatz 
des Glaubens zu besinnen.

Die Perlen
des Glaubens

Ascheberg • Das zweite Asch-
eberger Kubb-Turnier findet 
am Samstag, 3. Oktober, ab 11 
Uhr auf dem Bolzplatz an der 
Realschule, Nordkirchener 
Straße, statt. „15 Mannschaf-
ten haben wir schon zusam-
men“, erklärt Karl Mangels, 
der sich gemeinsam mit der 
Kolpingsfamilie Ascheberg, 
dem amtierenden Diözesan-
meister, um die Organisati-
on kümmert. Es können sich 
weitere Interessierte anmel-
den. Die Startgebühr beträgt 
5 Euro. Alle Infos zum Kubb-
Turnier gibt es unter Tel. 
(02593) 329 und im Internet.

http://kubb.kf-ascheberg.de

Anmelden fürs
Kubb-Turnier

Sendenhorst • Der Bibelkreis 
der evangelischen Kirchenge-
meinde im Gemeindehaus ne-
ben der Friedenskirche findet 
nun immer 14-täglich statt. 
Erster Termin ist am Montag, 
28. September, ab 19.30 Uhr.

Bibelkreis
14-täglich

Der Meisterdieb Paolo Passepar-
tout (2.v.l.) ist ins 

Museum für Musik eingebrochen. Dort trifft er auf wun-
dersame Gestalten aus den vergangenen Jahrhunderten. 
Schafft er es, die wertvolle Musik zu stehlen? Wie die Ge-
schichte ausgeht, wissen die Rinkeroder Grundschüler be-
reits. Bei ihnen war das Kindertheater – auf Bemühen des 
Fördervereins hin – am Donnerstag zu Gast. In der Kultur-
scheune Walstedde wird das Stück am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 16 Uhr noch einmal gezeigt. Der Eintritt kostet 3 
Euro für Erwachsene und 1,50 Euro für Kinder.  Foto: ne

Drens te in fur t /R inkero -
de• Für die Firmlinge aus 
Drensteinfurt und Rinkerode 
findet am heutigen Samstag 
um 17.30 Uhr ein besonde-
rer Gottesdienst in der St. 
Reginakirche statt. Dazu sind 
auch die Eltern und Firmpa-
ten eingeladen. Danach wird 
im Alten Pfarrhaus gegrillt. 
Für die Drensteinfurter Firm-
linge wird dieser Abend der 
Abschluss eines Thementa-
ges sein, der bereits um 11 
Uhr beginnt. Mit Spielen, 
einer Werteversteigerung 
und anderen Methoden wird 
es zum einem darum gehen, 
sich mit seinen persönlichen 
Lebenswerten auseinander zu 
setzen. Zum anderen wird es 
darum gehen, sich der Person 
Jesus Christus anzunähern.

Thementag
der Firmlinge

Sendenhorst • Von Sep-
tember bis Dezember 
bietet die Tenne im Haus 
Siekmann zahlreiche 
Konzerte der Extraklasse.

Jürgen Krass stellte das Pro-
gramm des Fördervereins vor, 
das mit dem Frank Muschalle 
Trio am Sonntag, 20. Septem-
ber, um 17 Uhr beginnt.

Aus Krankheitsgründen 
kann Steve White sein Gitar-
renkonzert im Oktober nicht 
geben. Stattdessen wird am 
Sonntag, 11. Oktober, um 17 
Uhr das Joscha Stephan Trio 
auf der Bühne stehen und 
legendären Gitarrenjazz prä-
sentieren. „Joscha Stephan 
gilt als ein Ausnahmetalent 
und ist als weltklasse zu be-
zeichnen“, so Jürgen Krass.

Weiter geht’s am Donners-
tag, 29. Oktober, um 20 Uhr 
mit Kabarett von und mit 
Thomas Philipzen. Er wird 
rasend schnell Geschichten 
mit spontanen Improvisati-
onen für sein Publikum be-
reithalten und sich auch den 
politisch-gesellschaftlichen 
Blick nicht nehmen lassen. 

Auf eine literarisch-musika-
lische Reise mit dem Schau-
spieler Frank Dukowski lädt 
das Pindakaas Saxophon 
Quartett mit „Ballads of good 
Life“ seine Besucher am 
Sonntag, 15. November, um 
17 Uhr ein.

Zum 12. Mal wird es am Ni-
kolaustag, 6. Dezember, um 
17 Uhr ein Preisträgerkonzert 
im Haus Siekmann geben. In 

diesem Jahr steht das Klavier 
im Mittelpunkt, gespielt von 
Annika Treutler. Bereits als 
13-Jährige errang sie 2003 
den ersten Preis beim Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ auf 
Bundesebene.

Eine letzte Veranstaltung in 
diesem Jahr, die auf dem Pro-
grammheft nicht aufgedruckt 
ist, wird ein Konzert mit dem 
„East-West Quartett“ und Va-
dim Neselovskyi am Montag, 
28. Dezember, um 20 Uhr 
sein.•as

www.haussiekmann.de

Neues Programm im Haus Siekmann

Kabarett,
Klavier und
ein Quartett

Jürgen Krass stellt vor, was 
in den nächsten Wochen im 
Haus Siekmann auf dem 
Programm steht. Foto: as

Meldungen

Drensteinfurt • Eine Matinée der Musikschule Drensteinfurt 
findet am morgigen Sonntag, 20. September, um 11 Uhr in der 
Alten Post statt. Geboten wird in diesem Schülerkonzert ein 
interessantes Programm mit Instrumentalmusik aus verschie-
denen Epochen. Zu hören sind Klavier, Querflöte, Blockflöte, 
Violoncello, und Gitarre. Die jungen Musiker haben sich lange 
auf diesen Auftritt vorbereitet und hoffen nun auf ein großes 
Publikum. Der Eintritt ist frei.

Matinée der Musikschule

Walstedde • Als Saisonabschluss lädt die Kulturscheu-
ne Walstedde am Samstag, 26. September, um 20 Uhr zum 
„Scheunenfeuer“ ein. Es wird ein bunter Abend mit verschie-
denen Gästen. Es kommen das Improtheater Ratz Fatz aus 
Münster, der Poetry Slammer Andreas Weber und die Band 
„Nette Begleitung“ aus Hamm. Der Eintritt kostet 8 Euro, er-
mäßigt 4 Euro.  www.kulturscheune-walstedde.de

Einladung zum „Scheunenfeuer“

Gemeindeversammlung
Sendenhorst • Der evangelische Kirchenkreis Hamm beendet 
am Sonntag, 20. September, seine Visitation der Kirchenge-
meinde Sendenhorst. In mehr als 30 Veranstaltungen hat sich 
das Team einen guten Eindruck von der Gemeinde machen 
können. Darüber wird es in einer Gemeindeversammlung um 
11 Uhr in der Nicolaikirche in Vorhelm berichten. Der Tag be-
ginnt um 9 Uhr mit einem Frühstück für alle Interessierten. In 
der Friedenskirche findet kein Gottesdienst statt.
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Pfiffiges Schwesterntrio

Intakte Struktur
trotzt der Krise

Zwergenburg
bekommt eine
Matschanlage

Perfekte Grill-Bedingungen
Drensteinfurt • „Insgesamt 
hat der letzte Sommermonat 
die Bezeichnung ‚warm und 
trocken‘ eingefahren. Die 
mittlere Temperatur betrug 
in Drensteinfurt 20 Grad. Ins-
gesamt war es zwei Grad zu 
warm, nach 2004 der wärms-
te Augustmonat. Bei der Re-
genmenge lag Drensteinfurt 
mit 38 Litern pro Quadrat-
meter gerade einmal bei der 
Hälfte vom Soll. Die mittlere 
Luftfeuchtigkeit lag bei 70 
Prozent. Der auf Meeresni-
veau reduzierte Luftdruck lag 
mit 1017 Hekto-Pascal etwas 
über dem Durchschnitt.

In der ersten Dekade 
herrschte zumeist warmes 
Sommerwetter, auch wenn 
in den Himmel schießende 
Gewitterwolken zwischen-
durch für Abkühlung sorg-
ten. Trotzdem vier Sommer-
tage bis dahin, und am 7. gab 
es in Drensteinfurt 31,8 Grad 
Hitze. Ab dem 8. schafften 
Schauerwolken kühlere Luft-
massen heran, doch überstieg 

das Quecksilber zumeist die 
20 Grad-Marke. Eine west-
liche Brise und kompakte 
Bewölkung verhinderten 
ein größeres Auskühlen der 
Atmosphäre in den unteren 
Luftschichten nach Sonnen-
untergang. Da drifteten eini-
ge Grillfleisch-Rauchwolken 
in den Gärten empor, denn 
häufig lag die Tiefsttempera-
tur über 15 Grad.

Ab dem 15. kam der Som-
mer mit über 28 Grad Wär-
me und Sonnenschein zügig 
zurück und blieb mit kleine-
ren feucht-kühlen Intermezzi 
prinzipiell im Lande. Spit-
zenreiter war der 20., trieb 
die Sonne den Quecksilber-
faden auf 34,9 Grad in der 
Dreingau-Region hinauf. Die 
anderen Tage waren mit 24 
bis 28 Grad erträglicher. 

Der Sommer im Ganzen gab 
keinen Anlass zu übler Beur-
teilung. Denn durchschnitt-
lich war es um 1,2 Grad zu 
warm und sogar etwas zu 
trocken. Wäre der Juli nicht 
so nass ausgefallen, hätten 
Mensch und Natur mit deut-
lich weniger Wasservorrat 
haushalten müssen.“•gue

www.klimakroete.de
www.wetter-drensteinfurt.de

Klimakröte Günter Voßwinkel nimmt das August-Wetter unter die Lupe

Drensteinfurt/Walstedde• 
Die kfd St. Regina lädt am 
Donnerstag, 15. Oktober, zu 
einem gemeinsamen Wander-
tag mit der kfd St. Lambertus 
ein. Mit dem Bus fahren die 
Teilnehmerinnen zum Natur-
park Hohe Mark in Lembeck. 
Nach der Mittagspause geht es 
weiter zum Schloss Raesfeld. 
Hier stehen eine Wanderung 
und Kaffeetrinken auf dem 
Programm. Die Kosten für 
diese Fahrt betragen 11 Euro 
(14 Euro für Nichtmitglie-
der). Abfahrt ist in Walstedde 
um 8.45 Uhr am Bundeshaus 
und in Drensteinfurt um 9 
Uhr am Landsbergplatz. An-
meldungen bei Ele Eidecker, 
Tel. (02508) 984503.

Gemeinsamer
Wandertag

Drensteinfurt • Die Re-
sonanz auf den Umwelt-
wettbewerb, den die Stadt 
in diesem Jahr gezielt für 
Kinder und Jugendliche 
ausgeschrieben hatte, hät-
te besser sein können. Nur 
zwei Anmeldungen gin-
gen ein. Doch am Beitrag 
von Felizia, Judith und 
Tabea Lips gab es nichts 
auszusetzen.

Die drei Schwestern aus 
Drensteinfurt haben ein Ge-
sellschaftsspiel entwickelt, 
bei dem umweltfreundli-
ches Verhalten belohnt und 
umweltschädliches Verhal-
ten bestraft wird. Diese Idee 
überzeugte die vierköpfige, 
aus Mitgliedern aller Rats-
fraktionen bestehende Jury. 
Zur Belohnung gab es bei der 
Preisverleihung am Dienstag 
in der Alten Post 150 Euro 
für die Lips-Schwestern.

„Ihr habt euch etwas ganz 
Tolles ausgedacht. Wir fin-
den es super, dass sich junge 
Leute so engagieren“, sagte 
Bürgermeister Paul Berlage. 
Auch Heinz-Josef Voß (CDU), 
der wie Stefan Gengenbacher 
(Grüne), Ulrich Klein (SPD) 
und Katrin Diekhoff (FDP) 
der Jury angehörte, lobte das 

Trio: „Ihr ward einen Tick 
besser als die Rinkeroder.“ 

Der Ortsjugendring (OJR) 
des Davertdorfes hatte eben-
falls am Wettbewerb teilge-
nommen. Die Jugendlichen 
beteiligen sich jedes Jahr an 
der Müllsammelaktion, die 
die Arbeitsgemeinschaft der 
Rinkeroder Vereine veran-

staltet. Der OJR erhielt für 
den zweiten Platz immerhin 
100 Euro von der Stadt.

„Das Spiel ist eine Mi-
schung aus ‚Monopoly‘ und 
,Mensch ärgere dich nicht‘“, 
erklärte Tabea Lips. Das Ziel 
besteht darin, die eigene Fi-
gur möglichst schnell ins 
Ziel zu bringen. Auf ausge-

wählten Feldern muss eine 
Ereigniskarte gezogen wer-
den. Wer beispielsweise bei 
Regen trotzdem das Rad dem 
Auto vorzieht, darf zwei Fel-
der vorwärts gehen. Wer ein-
fach seinen Müll fallen lässt, 
anstatt ihn in den Mülleimer 
zu werfen, muss vier Felder 
zurück.•mak

Stadt zeichnet die Preisträger des Umweltwettbewerbes aus / Gesellschaftsspiel entworfen

Gratulation für die Teilnehmer des Umweltwettbewerbes (hinten v.l.): Ulrich Klein, Stefan 
Gengenbacher, Paul Berlage, Jan Pankok, Heinz-Josef Voß, Stefan Walbaum und Steffen 
Lechtermann sowie (vorne v.l.) die Siegerinnen Tabea, Judith und Felizia Lips. Foto: mak

Wie lang ist der Anhalteweg eines Autos, wenn es 30 bzw. 50 Stundenkilome-
ter schnell fährt? Und was muss man beachten, 

um in einem Auto sicher mitfahren zu können? Beim Sicherheitstraining von ADAC, Opel und Michelin, das am Mittwoch 
auch an der Hauptschule in Drensteinfurt durchgeführt wurde, konnten die Schüler so allerhand lernen. Höhepunkt des 
Unterrichts: Die Kinder durften eine echte Vollbremsung selbst im Wagen miterleben – und haben dabei gelernt, wie le-
benswichtig das richtige Anschnallen bei einem Unfall sein kann.  Text/Foto: Evering

An der Südküste Englands hat eine 40-köpfige Gruppe der Seel-
sorgeeinheit St. Regina, St. Pankratius und St. 

Lambertus jetzt eine schöne Urlaubswoche verbracht. Unter der Leitung von Karl-Heinz 
und Hildegard Domaser wurde unter anderem dem Steinkreis in Stonehenge, der Kathed-
rale von Salisbury oder der Sommerresidenz von Königin Viktoria auf der Insel Wight ein 
Besuch abgestattet. Besonders beeindruckt waren die Teilnehmer auch von dem eleganten 
Badeort Bath (Foto) mit seinen mit Säulen geschmückten Häuserreihen und den fast 2000 
Jahre alten römischen Bädern.  Foto: pr

Walstedde • Die Walsted-
der Landfrauen „60 +“ laden 
ihre Mitglieder zu einem Ge-
dächtnistraining am Diens-
tag, 6. Oktober, um 15 Uhr in 
das Bauerncafé Bevertenne 
in Milte ein. Treffen ist um 
13.45 Uhr am K+K-Markt 
in Walstedde. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Anmeldungen bis zum 
27. September bei Klärchen 
Bachtrop, Tel. (02387) 323.

Training fürs
Gedächtnis

Wallfahrt der
Senioren

Drensteinfurt • Eine Wall-
fahrt führte die Senioren 
von St. Regina am Mittwoch 
nach Coesfeld. Ziel war das 
frühgotische Gabelkreuz aus 
dem 14. Jahrhundert in der 
St. Lamberti-Kirche. Die dies-
jährige Wallfahrt stand unter 
dem Motto „Ich weiß, wem 
ich glaube“. Pater Hans-Mi-
chael Hürter feierte mit den 
Senioren, die auch aus Müns-
ter und Oer-Erkenschwick 
kamen, die Eucharistie. Auf 
Wunsch der Drensteinfurter 
Gruppe erläuterte er ihnen 
im Anschluss an den Gottes-
dienst sehr anschaulich die 
Geschichte und Bedeutung 
des Coesfelder Gabelkreuzes.

Drensteinfurt • Die Kol-
pingfrauen treffen sich am 
Montag, 21. September, um 
19.30 Uhr in der Gaststätte La 
Piccola (ehemaliges Kolping-
haus). Neben der Geselligkeit 
soll auch das Jahresprogramm 
2010 im Fokus stehen.

Treffen der
Kolpingfrauen

Drensteinfurt • Mit dem Ti-
tel „Der Weg aus der Krise“ 
war das 13. Postgespräch 
des CDU-Stadtverbandes am 
Mittwochabend überschrie-
ben. Regierungspräsident 
Dr. Peter Paziorek und CDU-
Bundestagskandidat Rein-
hold Sendker sollten ihn als 
Gastredner aufzeigen. Doch 
auch sie konnten nur allge-
meine Aussagen machen.

Der Zusammenbruch der 
Lehmann-Bank in den USA 
– darin war man sich einig 
– gilt als Auslöser der welt-
weiten Finanzkrise, deren 
Auswirkungen, so der RP, im 
Münsterland bislang nicht so 
stark angekommen seien wie 
andernorts. Grund hierfür sei 
die intakte mittelständische 
Wirtschaftsstruktur. Aller-
dings: „Wir wissen nicht, ob 
die Krise das Münsterland 
jetzt noch erreichen und 
spürbare Folgen hinterlassen 
wird.“ Insgesamt sieht Dr. Pa-
ziorek das Münsterland und 
den Kreis Warendorf als zu-

friedenstellend aufgestellt. Er 
plädierte wie auch Reinhold 
Sendker für eine weitsichtige 
Wirtschaftspolitik, denn eins 
sei klar: „Die Töpfe sind leer, 
und noch einmal kann die 
Politik die Wirtschaft nicht 
so stark unterstützen.“

Landespolitiker Reinhold 
Sendker, der die Gelegenheit 
nutzte, hauptsächlich für sei-
ne Wahl in den Bundestag 
zu werben, zeigte kurz auf, 
dass an einer Konsolidierung 
des Bundes- und der Länder-
haushalte kein Weg vorbei-
gehe, um handlungsfähig zu 
bleiben. Das bedeute letztlich 
Ausgabenreduzierung, kei-
ne weitere Neuverschuldung 
und schwerpunktmäßige In-
vestitionen. Diese sieht der 
Bundestagskandidat unter 
anderem in der Stärkung der 
Bildung und Schaffung einer 
vernünftigen Verkehrs- und 
Infrastruktur in den westli-
chen Bundesländer, nachdem 
der Aufbau Ost weit vorange-
schritten sei.•jo

Drensteinfurt/Rinkerode/
Walstedde • Zur Bundes-
tagswahl am Sonntag, 27. 
September, steht die SPD 
Drensteinfurt zuvor noch an 
Informationsständen Rede 
und Antwort. Diese sind 
am heutigen Samstag von 
11 bis 13 Uhr vor dem K+K 
in Walstedde und von 9.30 
bis 12 Uhr vor dem Rewe in 
Drensteinfurt aufgebaut. Am 
nächsten Samstag, 26. Sep-
tember, sind die Infostände 
von 10 bis 13 Uhr vor dem 
K+K in Rinkerode und von 
9 bis 12 Uhr vor dem K+K in 
Drensteinfurt zu finden.

Infostände
der SPD

Der Vorstand der Kita Zwergenburg um die erste Vorsitzen-
de Anja Elberfeld (3.v.l.). Foto: Wiehagen

Dr. Marco Arndt (l.) begrüßte den CDU-Bundestagskandi-
daten Reinhold Sendker (MdL, M.) und Regierungspräsi-
dent Dr. Peter Paziorek (r.) zum 13. Postgespräch. Foto: jo

13. Postgespräch mit Sendker und Paziorek

Versammlung mit Vorstandswahlen
Drensteinfurt • „Feste ste-
hen und fallen mit den bes-
ten Kuchen der Mütter“, so 
Manuela Reinermann auf der 
Mitgliederversammlung der 
Kita Zwergenburg. So betonte 
sie die Bedeutung des elterli-
chen Engagements.

Vergangenen Mittwoch lud 
die Zwergenburg zu Neu-
wahlen einiger Vorstandsmit-
glieder und des Elternrates 
ein. Reinhard Stephan, bei 
der Stadtverwaltung für die 
Kindergärten zuständig, lob-
te eben diese „Frauen und 
Männer, die sich in solchen 
dringend nötigen Vorständen 
und Räten engagieren“.

Das Bindeglied

Neu in den Kita-Vorstand 
gewählt wurden Sandra Neve, 
Nicole Peppmeier, Torsten 
Kraft und Martina Lammers-
mann als neue Beisitzer, au-
ßerdem Tanja Schweer als 
neue Schriftführerin. Mit 
Blumensträußen und Umar-
mungen wurden diejenigen 
verabschiedet, deren Amts-
zeit dieses Jahr endete.

Der Vorstand ist das ent-
scheidende Bindeglied zwi-
schen Eltern und Erziehe-
rinnen. Er trifft sich einmal 
im Monat, um über wichtige 
Dinge zu beraten. Der Eltern-

rat, der ebenfalls an diesem 
Abend gewählt wurde, ist 
vielmehr für die Kommuni-
kation unter der gesamten El-
ternschaft zuständig. 

Der Rückblick, Ausblick, 
Tätigkeits- und Haushaltkas-
senbericht informierten über 
große Investitionen, Ausga-
ben, Einkommen, vergangene 
aber auch anstehende Feste.

Unbedingt zu erwähnen ist 
hier das überarbeitete Außen-
gelände, das in den vergange-
nen Sommerferien fertigge-
stellt wurde. Es ging bei der 
Überarbeitung darum, dass 
auch Kinder unter drei Jah-
ren auf dem Gelände spielen 
können. „Nach langen Dis-
kussionen ist es endlich ge-
lungen“, so die Vorsitzende 
Anja Elberfeld.

Und noch eine positive 
Nachricht gab es: Die Kita ist 
nicht mehr überbelegt, son-
dern mit 95 Kindern genau 
passend besucht und in der 
Lage, im nächsten Jahr eine 
Matschanlage auf dem Gelän-
de fertigzustellen.

Vorraussichtlich im No-
vember soll das „Superfest 
– Martinsmarkt“ wieder statt-
finden. Aber zuerst in einigen 
Wochen ein Herbstbasar, bei 
dem Elternrat und Vorstand 
gleich die neue Zusammen-
arbeit testen können.•wie

Jetzt anmelden
zum Skifahren

Rinkerode • Die Rinkeroder 
Kolpingsfamilie fährt vom 
30. Januar bis 6. Februar 
wieder in das Ferienhotel 
Iris nach Auffach in Tirol. 
Das Skigebiet in der Wild-
schönau bietet für Anfänger 
und Fortgeschrittene einiges 
an modernen Liftanlagen und 
Pisten. Den Reiseteilnehmern 
stehen eigene Skilehrer zur 
Verfügung. Für den gesam-
ten Aufenthalt ist außerdem 
das gesamte Hotel nur für die 
Skifreizeit-Teilnehmer der 
Kolpingsfamilie reserviert. 
Der Reisepreis beträgt 635 
Euro. Darin sind u.a. sieben 
Tage Aufenthalt inkl. Halb-
pension und alle Kurse ent-
halten. Eine Mitgliedschaft 
im Kolpingwerk ist keine 
Voraussetzung für eine Teil-
nahme. Anmeldungen und 
Auskünfte bei Thomas Water-
mann, Tel. (0171) 3555877, E-
Mail: thom.and@t-online.de
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Sendenhorst • Eine klare 
Vorstellung, wie das Heim-
spiel am Sonntag (15 Uhr) 
auf der Sportanlage Westtor 
gegen die SF Bockum ablau-
fen soll, hat Hubert Terbeck: 
„Die Sportfreunde sollen sich 
nach uns richten – nicht um-
gekehrt“, sagt der Trainer des 
Fußball-Bezirksligisten SG 
Sendenhorst. „Wir wollen 
unser eigenes Spiel durchzie-
hen, und das ist offensiv aus-

gelegt“ – auch wenn Terbeck 
in den vergangenen Wochen 
„deutlich zu viele Gegentore“ 
sah.

Die Gäste aus Hamm sind 
mit jeweils zwei Siegen, Un-
entschieden und Niederlagen 
Tabellenachter und für Ter-
beck ein „unbeschriebenes 
Blatt“. Aber die wichtigsten 
Infos über den Gegner, der 
zuletzt Aufsteiger VfL Sas-
senberg mit 0:2 unterlag, wer-
de er sich noch besorgen, be-
tont der SG-Coach. Bockums 
Trainer Muris Mujkanovic 
schiebt den Sendenhorstern 
auf der Vereinshomepage die 
Favoritenrolle zu: „Wir sind 
leistungsmäßig nicht auf ei-
ner Stufe mit Sassenberg oder 
Sendenhorst. Es ist jedoch 
immer möglich, auch gegen 
solche Mannschaften an ei-
nem guten Tag zu punkten.“

Sebastian Stellmach fehlt 
letztmalig rot-gesperrt. Au-
ßerdem fallen Matthias Lang-
ohr (Meniskusschaden), Wer-
ner Budt (Bänderriss) und 
Stefan Hagedorn (Urlaub) 
aus. Keeper Paul Hunder 
wird in der zweiten Mann-
schaft aushelfen.

Verletztenmisere 

• Die SG-Zweite gastiert am 
Sonntag (15 Uhr) bei Aufstei-
ger BW Beelen. Das Problem: 
Trainer Carsten hat fast so vie-
le Ausfälle zu beklagen wie 
Spieler im Kader. Die Liste 
ist lang: Fehlen werden Jugel, 
Lohmann, Gerwin, Brügge-
mann, Schmetkamp, Drees, 
Zimon und Torwart Erhardt, 
der rot-gesperrt ist. Eine Fra-
gezeichen steht hinter dem 
Einsatz von Malte Bussmann. 
Aushelfen wird Timo Funke 
aus der Dritten. „Ich habe 
zwölf Mann im Kader“, sagt 
Osterwinter. Die Stimmung 
im Team sei trotzdem in Ord-
nung. Auch wenn die vierte 
Niederlage in Serie in Gre-
ven der „negative Höhepunkt 
der Saison“ gewesen sei. „Es 
wäre nicht schlecht, wenn 
wir in Beelen einen Punkt 
holen“, hofft der Coach.

• Bereits an diesem Samstag 
(17 Uhr) spielt die SG-Drit-
te in der Kreisliga B3 beim 
punktgleichen SC Gremmen-
dorf II. • mak

SF Bockum für Terbeck „unbeschriebenes Blatt“

„Wollen unser
Spiel durchziehen“

Rinkerode • 2:0, 1:0, 5:0, 2:0 
und 3:0 – die letzten fünf 
Ergebnisse des Fußball-B-Li-
gisten SV Rinkerode können 
sich sehen lassen. Trotzdem 
ist Trainer Carsten Winkler 
nicht vollauf zufrieden. „Die 

Einstellung ist unser größtes 
Problem. Wenn wir so spielen 
wie Sonntag in Müssingen, 
wird es verdammt schwie-
rig“, sagt Winkler. Der Tabel-
lenführer hat es am Sonntag 
(15 Uhr) im Heimspiel mit 
dem FC Greffen zu tun.

„Die Greffener sollen sehr 
kampfstark sein“, hat sich 
Winkler Infos über den Geg-
ner bei Rinkerodes Ex-Coach 

Burkhard Weber eingeholt. 
Aber sein Team sei selbstbe-
wusst genug, um gegen den 
Tabellensiebten gewinnen zu 
können. Greffen kassierte erst 
eine Niederlage (0:2 gegen 
Sassenberg II) und gewann 
zuletzt gegen Aasee II (2:0) 
und in Albersloh (6:1).

Beim SVR sind laut Winkler 
alle Mann an Bord. Wer zum 
Kader für Sonntag gehört, 
entschied sich erst am Freitag 
beim Abschlusstraining.

• Im vorgezogenen Heim-
spiel setzte sich die zweite 
Mannschaft am Donnerstag-
abend mit 3:0 gegen den FC 
Greffen II durch und kletterte 
auf Platz vier der Kreisliga 
C4. Die SVR-Dritte tritt am 
Sonntag (13 Uhr) bei der SG 
Telgte III an. • mak

SVR will „kampfstarke“ Greffener bezwingen

„Einstellung ist das
größte Problem“

Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag (ab 12 Uhr)
• C – SV Drensteinfurt, 14.30 Uhr
• Gremmendorf – U17-Mädchen, 12.15 Uhr
• U13-Mädchen – Conc. Albachten, 13 Uhr

Sonntag
• Westfalia Kinderhaus II – A, 11 Uhr
• B – SV Bösensell, 11 Uhr

SVR-Termine

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag (ab 12 Uhr)
• A2 – DJK RW Milte, 13.30 Uhr
• C2 – BSV Ostbevern III, 15.30 Uhr
• D2 – SG Telgte III, 12.10 Uhr
• SV Concordia Albachten – D1, 12 Uhr
• SV Rinkerode – C1, 14.30 Uhr
• TuS Freckenhorst II – U11 II, 12 Uhr

Sonntag
• TuS Hiltrup II – B, 9.30 Uhr

SVD-Termine

Walstedde • Die Fußball-
teams der Fortuna stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag (ab 12 Uhr)
• F – SV Diestedde, 12 Uhr
• E2 – Germania Stromberg, 13.15 Uhr
• D – SpVg Beckum, 14.15 Uhr
• C – SpVg Oelde III, 15.30 Uhr
• SpVg Oelde – C-Mädchen, 14 Uhr
• SpVg Beckum – B-Mädchen,12 Uhr
• Alte Herren – SVF Herringen, 17 Uhr

Sonntag
• B – SuS Ennigerloh, 11 Uhr
• Senioren II – SC Lippetal II, 17 Uhr
• Senioren I – SC Lippetal I, 15 Uhr
• Damen – FC Donop/Voßheide, 13 Uhr

Dienstag
• SpVg Oelde – C, 18 Uhr (Kreispokal)
• SpVg Beckum – B-Mädchen, 19 Uhr (Pokal)

Fortuna-Termine

Gold mit Zahl
32 für Stöhr

Drensteinfurt • Folgende 
Personen aus Drensteinfurt 
und Rinkerode haben beim 
Stützpunkt Drensteinfurt das 
Sportabzeichen abgelegt:
Mini: Emma Menne, Lasse Dierkes, Jona 
Himmelmann, Kilian Seiling, Greta Lütke 
Wöstmann, Sara Schemmelmann, Jule 
Schweins, Julius Albersmann, Annika Bul-
lermann, Wiebke Dreier, Ellis Eidt, Bjarne 
Güler, Pia Marie Huch, Tom Klossek, Max 
Lütke Wöstmann, Oscar Sander, Anna 
Schipke, Luke Schweins, Sophie-Christine 
Stumpf, Marlene Walbaum, Louis Wester-
mann, Erik Witte, Hennes Hilgenhöhner
Jugend Bronze 1: Luis Seibt
Jugend Silber 3: Laska Bertels, Theresa 
Blanke, Tinus Bohnenkamp, Neele Koll, Ni-
cole Lechtermann, Johannes Linnemann, 
Sebastian Schwack, Jule Weber, Cedric 
Pieper, Hanna Richter, Jonas Schmidt
Jugend Gold 4: Lucas Weile, Jessica Leis-
ter, Lukas Lütke Wöstmann, Kim Sophie 
Ehlert, Eileen Pröpper, Justin Michalak
Jugend Gold 6: Sven Schemmelmann
Erwachsene Bronze 1: Karl-Heinz Lam-
bers, Marcus Oeding
Erwachsene Bronze 2: Thomas Brinkmann
Erwachsene Gold 6: Detlef Bußmann
Erwachsene Gold 15: Rotraut Maaß
Erwachsene Gold 23: Bernhard Drüge
Erwachsene Gold 24: Paula Dieckmann
Erwachsene Gold 30: Sabine Omland
Erwachsene Gold 32: Sabine Stöhr

Albersloh • „Wir wollen un-
seren Zuschauern endlich 
einen Heimsieg anbieten. 
Das haben sie sich verdient.“ 
Willi Kofoet, Trainer des 
Fußball-B-Ligisten GW Al-
bersloh, wünscht sich nichts 

sehnlicher als einen Dreier 
auf eigenem Platz. Doch er ist 
Realist. „Wolbeck ist klarer 
Favorit“, sagt Kofoet vor dem 
Derby am Sonntag (15 Uhr) 
gegen die VfL-Reserve, die als 
Tabellenzweiter noch unge-
schlagen ist und zuletzt Sas-
senberg II düpiert hat (8:1).

Dass die Albersloher bis-

lang nur auswärts punkteten, 
liege laut Kofoet daran, dass 
„wir uns im Ausland wohler 
fühlen“. Drei Spiele, drei Sie-
ge lautet die Auswärtsbilanz, 
drei Spiele, drei Niederlagen 
die Heimbilanz. „Das 7:2 in 
Drensteinfurt bewerten wir 
aber nicht über.“

Der GWA-Kader wird sich 
nicht groß ändern. Bergmann 
und Fiedler fehlen weiterhin 
rot-gesperrt (vier Wochen ins-
gesamt), Jeiler und Saathoff 
verletzt. Zudem sind Haves 
und Herrmann angeschlagen. 

• Beim Tabellenneunten der 
Kreisliga C4, dem SC DJK 
Everswinkel II, gastiert die 
noch sieglose GWA-Reserve 
am Sonntag (13 Uhr). • mak

GWA trifft ersatzgeschwächt auf Wolbeck II

Viertes Heimspiel,
vierte Niederlage ?

Jan Dulisch (rechts) und die Albersloher erwarten den Auf-
stiegsanwärter und Ortsnachbarn Wolbeck II. Die Walsted-
der treffen im Verfolgerduell auf Lippetal. Foto: Kleineidam

Gutes Signal für den Breitensport: Im 
Jahr 2008 haben sich im 

Kreis Warendorf 9442 Sportbegeisterte unter Wettkampfbe-
dingungen den Herausforderungen des Sportabzeichens im 
Laufen, Springen, Werfen und Schwimmen gestellt. „Und in 
diesem Jahr werden es deutlich mehr“, sagt der Präsident 
des Kreissportbundes, Ferdi Schmal (Mitte). Denn die Teil-
nehmerzahl des Sportabzeichen-Wettbewerbs steige seit 
Jahren an. Allerdings kämen dadurch auch höhere Kosten 
auf den Kreissportbund zu. Doch hier gibt es Unterstützung. 
„Als Sportförderer Nummer eins geben wir gerne die finan-
zielle Sicherheit, dass das Sportabzeichen für die Jugend 
weiterhin kostenlos bleibt“, verkünden Heiner Friemann 
(rechts), Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Münster-
land Ost, und Wilhelm Holtrup (links), Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Beckum-Wadersloh. Die Sparkassen 
sind schon viele Jahre Partner des Kreissportbundes. Dieses 
Engagement wurde nun verlängert. Text/Foto: pr

Drensteinfurt • Es ist das 
Duell des Tabellendritten 
gegen den Spitzenreiter, das 
der torhungrigsten Offen-
sive gegen die stabilste Ab-
wehr der Kreisliga A2 und 
das zweier Aufstiegskandi-
daten. Die Partie zwischen 
dem BSV Ostbevern und 
dem SV Drensteinfurt ver-
spricht so viel Spannung, 
dass Radio WAF in der 
Sendung „Eintritt frei“ live 
vom „Spiel des Tages“ aus 
Ostbevern berichten wird – 
gegen 16.12 Uhr, 16.20 Uhr, 
16.38 Uhr und 16.44 Uhr. 

Im Beverstadion erwartet 
den SVD eine Mannschaft, 
die ihre Qualitäten vor allem 
im Spiel nach vorne zeigt. 26 
Mal hat das Team von Lars 
Hansen und Thomas Weißen 
bereits getroffen – in sechs 
Partien. Die einzige Niederla-
ge kassierte des BSV beim 0:3 
gegen den TuS Altenberge.

Die Drensteinfurter wollen 
den ersten Härtetest der jun-
gen Saison bestehen und den 
Verfolger mit einem Remis 
zumindest auf Distanz halten. 
Der Anspruch von Coach Ivo 
Kolobaric ist es allerdings, je-
des Spiel zu gewinnen. Und 
mit diesem Ziel fährt der 
SVD auch nach Ostbevern. 
Für Torwart Henning Partu, 
der berufsbedingt fehlt, steht 
wahrscheinlich Matthias 
Hartmann zwischen den Pfos-
ten. Björn Feist (Bänderriss) 
fällt weiterhin aus. Fraglich 
ist der Einsatz von Christian 
Wickern und Dirk Macken-
brock. Besondere Motivation: 
Seit dem Aufstieg 2005 konn-
te der SVD nicht in Ostbevern 

gewinnen. Das soll sich Sonn-
tag (15 Uhr) ändern.

• Weil die Ergebnisse der 
zweiten Mannschaft zuletzt 
nicht stimmten, haben Peter 
Wimber und Florian Hammer 
im Training die Zügel ange-
zogen. Nach drei Niederlagen 
in Serie soll beim Tabellen-
nachbarn SV BW Aasee II am 
Sonntag (15 Uhr) der zweite 
Saisonsieg her. Die Münstera-
ner sind wie die SVD-Zweite 
mit nur vier von 18 mögli-
chen Punkten gestartet.

• Antreten will die dritte 
Mannschaft an diesem Sonn-
tag (15 Uhr) wieder. Ob den 
Jungs von Trainer Dieter 
Nachtigall im Heimspiel ge-
gen den zehntplatzierten SC 
Müssingen II der erste Punkt 
der Saison gelingt, ist dage-
gen fraglich.

• Wiedergutmachung ver-
langt Wolfgang Winkelnkem-
per, Trainer der Fußballerin-
nen, von seinem Team. Nach 
dem peinlichen 4:4 beim 
Schlusslicht Gievenbeck 
wartet am Sonntag (13 Uhr) 
im Erlfeld allerdings ein ganz 
anderes Kaliber auf die Dren-
steinfurterinnen. Die Reserve 
des BSV Ostbevern reist als 
Tabellendritter mit der Emp-
fehlung von fünf Siegen aus 
sechs Spielen an. • mak

Für den SVD
wird‘s ernst

Lokalradio berichtet live vom Spiel in Ostbevern

SVD-Stürmer Bernd Drepper (rechts) will seine Ladehem-
mung in Ostbevern ablegen. Foto: Kleineidam

Für das Spiel der ersten Mann-
schaft in Ostbevern setzt der SVD 
einen Fanbus ein. Abfahrt ist um 
13.30 Uhr am Landsbergplatz. 
Männer zahlen 5 Euro, Frauen 
und Jugendliche 2 Euro. Anmel-
dungen nimmt Udo Hömann ent-
gegen: Tel. 0151-15312322.

Fanbus

Walstedde • Lange befas-
sen wollten sich Fortunas 
A-Liga-Fußballer mit ihrer 
ersten Saisonniederlage bei 
Spitzenreiter Baris Spor Oel-
de nicht. „An dem 1:3 hatten 
wir nicht zu knabbern. Wir 
haben alles versucht, deswe-
gen kann ich der Mannschaft 
keinen Vorwurf machen“, 
sagt Spielertrainer Darius 
Krawiec und versichert: „Die 
Niederlage ist abgehakt.“ 
Schließlich wartet mit dem 
SC Lippetal am Sonntag (15 
Uhr) der nächste harte Geg-
ner auf die Walstedder.

Die Gäste reisen als Tabel-
lendritter zum „Böcken“, ge-
wannen nach zwei Auftakt-
pleiten die vergangenen vier 
Partien in Folge. „Lippetal hat 
zurzeit einen Lauf“, hat auch 
Krawiec den Formanstieg des 
Gegners vernommen. Den-
noch sieht er seinen Kader 
als stark genug an, um drei 
Punkte einzufahren. Auch 
wenn in Wojtek Jurczyk, Di-
mitri Winkenstern, Dominik 

Bolmerg, Kevin Wender und 
Bernhard Rubbert gleich fünf 
Spieler ausfallen. Zudem ist 
der Einsatz von Stefan Allen-
dorf und Sükrü Kosar frag-
lich. Sollte Kosar ausfallen, 
wird Krawiec wohl selbst 
den Libero-Part überneh-

men. Bange ist dem Coach 
aber nicht. „Jetzt können sich 
wieder die Leute in den Vor-
dergrund spielen, die zuletzt 
hinten anstanden“, sagt Kra-
wiec. Und die sollen für den 
vierten Saisonsieg sorgen. 
„Oben ist alles sehr eng. Wir 
müssen aufpassen, dass wir 
den Anschluss nicht verlie-
ren.“ • sw

„Hinten dicht stehen“

• Das fünfte Saisonspiel steht 
für die Damen der Fortuna 
am Sonntag (13 Uhr) an. Der 

Gegner FC Donop/Voßheide 
spielt das zweite Jahr in der 
Landesliga, im vergangenen 
Jahr wurde der sechste Platz 
erreicht. Mit zwei Siegen (9:0 
gegen Isenstedt und 4:2 gegen 
Enger) und zwei Niederlagen 
(jeweils 2:3 gegen Vlotho und 
Spitzenreiter Borchen) ist die 

Situation ähnlich wie bei den 
Walstedderinnen, die vier 
Punkte auf dem Konto haben. 
„Wir müssen uns auf unsere 
Stärken konzentrieren und 
hinten dicht stehen. Dann 
werden sich auch Torchan-
cen ergeben”, sagte Trainer 
Holger Kürpick.

Nach drei Spielen ohne Sieg 
brauchen Fortunas Frauen 
dringend ein Erfolgserlebnis. 
Doch die personelle Situation 
hat sich nicht verbessert. Defi-
nitiv fehlen werden Manuela 
Ahlke, Rachel Blume, Tabea 
Brenner, Marleen Holtsträter, 
Maike Kampschulte, Jenny 
Neumann, Anne Schwingel 
und Katja Wellmann. Der 
Einsatz von Carmen Evert-
man, Nicole Klönne und Ni-
cole Zirk ist fraglich. Dafür 
wird Anne Plößner erneut 
aushelfen. • jul

• Fortunas zweite Herren-
mannschaft empfängt am 
Sonntag (17 Uhr) B-Liga-
Schlusslicht SC Lippetal II.

Blick ist nach vorne gerichtet
Auf Fortunas Herren wartet das Verfolgerduell mit Lippetal / Frauen brauchen ein Erfolgserlebnis

Trainer der Damen: Holger 
Kürpick. Foto: Börding

Drensteinfurt • Die Alten 
Herren I des SV Drensteinfurt 
sind auf der Suche nach ak-

tiven Fuß-
b a l l e r n , 
die über 
32 Jahre alt 
sind und 
noch Lust 
haben, sich 
spor t l i ch 
zu betäti-
gen. „Na-
türlich ist 
in dieser 

Abteilung neben dem Sport 
auch die Geselligkeit ein ganz 
wichtiges Thema“, sagt der 
Obmann der AH I, Thomas 
Klein (Foto). Trainiert wird 
mittwochs von 18.30 bis 20 
Uhr auf der Sportanlage im 
Erlfeld. Wer Interesse hat, 
kommt einfach unverbindlich 
zum Training oder informiert 
sich vorher bei Thomas Klein 
unter Tel. (02508) 7029.

Alte Herren
suchen

Verstärkung
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Albrecht Fünfter: Das erste Deutsch-
landpokalturnier 

für Rollstuhlfahrer in der neuen Saison fand in Trier statt. 
Mit dabei war der Rinkeroder Gunther Albrecht. Er starte-
te in der Klasse B. Gespielt wurde nach dem Modus „jeder 
gegen jeden“. Von elf Spielen entschied Albrecht sechs für 
sich, so dass es schließlich zum fünften Platz reichte. „Da-
mit kann ich nicht richtig zufrieden sein, viele Spiele wa-
ren sehr knapp“, kommentierte Albrecht sein Abschneiden. 
Dass das Glück wahrlich nicht auf seiner Seite war, zeigten 
die Ergebnisse: Drei Spiele verlor Albrecht im fünften Satz, 
zwei davon in der Verlängerung. Das nächste von insgesamt 
drei Deutschlandpokalturnieren findet am 26. September 
in Neumarkt nahe Nürnberg statt. „Mein Ziel ist es, in der 
Gesamtwertung aller drei Turniere unter die besten Drei zu 
kommen“, sagte Albrecht. Text/Foto: Buxtrup

Triumphiert haben Michael Droste (links), 
Motorradsportler aus Al-

bersloh, und Dierk Mester beim Sechs-Stunden-Rennen auf 
dem Nürburgring. „Das Eifelwetter machte seinem Namen 
alle Ehre. Ständig wechselnde Bedingungen machten das 
Fahren nicht gerade einfach, und die Boxencrew hatte alle 
Hände voll zu tun, die Maschinen ständig von Trocken- auf 
Nassreifen zu wechseln“, sagte Droste. Nach der Qualifika-
tion startete das Duo vom zweiten Platz ins Rennen. Mester 
begann, fiel durch den einsetzenden Regen aber auf Rang 
drei zurück, ehe er auf Droste wechselte. Nach einer kurzen 
Eingewöhnungsphase fuhr der Albersloher dem kompletten 
Feld bis zu fünf Sekunden pro Runde davon. „Die Maschine 
lief perfekt und ich konnte zwei Runden Vorsprung auf den 
Zweitplatzierten herausfahren“, freute sich Droste. Eine 
Safety-Car-Phase ließ den Vorsprung zwar zwischenzeitlich 
auf eine Runde schmelzen, doch am Ende siegte das Duo 
Droste/Mester auf dem Nürburgring souverän. Text/Foto: pr

Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Herren I – TG Schildesche, 20 Uhr
• Herren II – Adler Münster, 18.15 Uhr

Sonntag
• Damen I – Warendorfer SU, 17 Uhr
• Damen II – BSV Ostbevern, 18.30 Uhr
• Herren III – HSG Gremmendorf/Angelmodde, 
15.15 Uhr
• mJA – BSV Roxel, 13.30 Uhr
• wJB – ASV Senden, 11.45 Uhr
• TV Friesen Telgte – mJB, 18 Uhr
• SC DJK Everswinkel – wJC, 11.30 Uhr
• wJD – VfL Sassenberg, 10.15 Uhr
• mJD – TV Kattenvenne, 9 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• Warendorfer SU – MJE 1 – VfL Sassenberg, 
Treffen 12.30 Uhr, Anwurf 14 Uhr
• MJE 2 – VfL Sassenberg – TV Friesen Telgte, 
Treffen 13.30 Uhr, Anwurf 14 Uhr, Dreingau-
Halle
• MJC – VfL Sassenberg, Treffen 15.45 Uhr, An-
wurf 16.30 Uhr, Dreingau-Halle
• MJA – DJK Eintracht Hiltrup, Treffen 17 Uhr, 
18 Uhr, Dreingau-Halle
• SG HF Reckenfeld/Greven 05 – HSG 2, Treffen 
14.30 Uhr, Anwurf 16 Uhr, Greven

Sonntag
• SV SW Havixbeck – WJC, Treffen 9 Uhr, An-
wurf 10.30 Uhr
• WJE – VfL Sassenberg 1, Treffen 12 Uhr, An-
wurf 13 Uhr, Halle Ascheberg
• WJB – DJK Sparta Münster, Treffen 13.30 Uhr, 
Anwurf 14.30 Uhr, Halle Ascheberg
• Damen – SV SW Havixbeck, Treffen 15 Uhr, 
Anwurf 16 Uhr, Halle Ascheberg
• SV SW Havixbeck 3 – HSG 3, Treffen 14.45 
Uhr, Anwurf 16.15 Uhr
• SC Westfalia Kinderhaus – MJB, Treffen 15 
Uhr, Anwurf 16.15 Uhr, Pascal-Gymnasium
• HSG 1 – ASV Senden 2, Treffen 17 Uhr, An-
wurf 18 Uhr, Halle Ascheberg
• SC Westfalia Kinderhaus 3 – HSG 4, Treffen 
17 Uhr, Anwurf 18 Uhr, Pascal-Gymnasium

HSG-Termine

Auf der Schlussgeraden der Saison: In Eime bei Hildesheim stand am 
vergangenen Wochenende das 

zehnte von insgesamt elf Meisterschaftsrennen des Deutschen Rallye-Cross Verbandes (DRCV) auf dem Programm. Am 
Start war das Team Kunkel/Kuhlmann aus Drensteinfurt. Der Regen am Samstag verlangte den Fahrern einiges ab. Das 
Rennen auf der lehmigen Bahn wurde zur Rutschpartie. Torsten Samson behielt die Nerven, obwohl es nicht gerade ein-
fach war, den 20V Turbo auf der Strecke zu halten (Foto). Er sicherte sich in der Klasse 6 (Spezialtourenwagen über 1800 
cm³) mit den Plätzen fünf, drei und drei den dritten Rang in der Gesamtwertung. In den Jugendklassen 13a (ab 16 Jahre) 
und 13b (bis 16 Jahre) waren René und Kevin Kuhlmann unterwegs. Für die beiden Brüder sprang jeweils nur Platz sechs 
heraus. Das letzte Meisterschaftsrennen des Jahres findet an diesem Wochenende in Herbern statt. Text/Foto: pr

Nachbarschaftsduell
TT-Verbandsliga: Fortuna erwartet Lohauserholz
Walstedde • In der Tischten-
nis-Verbandsliga zählten so-
wohl die Fortunen als auch 
der TuS Lohauserholz vor 
Saisonbeginn zum erwei-
terten Favoritenkreis. Doch 
bereits nach zwei Spieltagen 
scheinen diese Teams eine 
andere Rolle einzunehmen. 
Denn beide mussten schon 
beim Klassenprimus Borus-
sia Münster antreten und 
kassierten jeweils eine herbe 
3:9-Schlappe. Auch die wei-
teren Auftritte von Walstedde 
(9:6 gegen Warendorf) und 
Lohauserholz (8:8 gegen El-
sen) waren alles andere als 
überzeugend, so dass beide 
Mannschaften noch nicht ge-
nau wissen, wo sie in dieser 
Saison stehen. An diesem 
Samstag – Anschlag ist um 
18.30 Uhr in der Kardinal-
von-Galen-Grundschule in 
Drensteinfurt – kommt es 
zum Nachbarschaftsduell.

Nach zuletzt vier Nieder-
lagen in Folge im direkten 
Vergleich machen sich die 

Fortunen große Hoffnungen, 
die schwarze Serie gegen die 
Hammer zu beenden. Denn 
„Mr. Verbandsliga“ Joachim 
Aßholt scheint in dieser Sai-
son schlagbar zu sein. Nach 
über 50 Einzelsiegen nach-
einander musste er schon 
zwei Niederlagen in vier Be-
gegnungen einstecken. Daher 
streben Marek Kurzepa und 
Frank Leschowski zumindest 
eine Punkteteilung an. In der 
Mitte kommt Carsten Feng-
ler immer besser in Fahrt, so 
dass er zusammen mit Stefan 
Fuchs den entscheidenden 
Vorteil erzielen könnte. Am 
unteren Paarkreuz haben 
sich Michael Romanski und 
Andreas Hecker eine Punkte-
teilung zum Ziel gesetzt.

• Die zweite Mannschaft tritt 
in der Kreisliga an diesem 
Samstag (17.30 Uhr) bei der 
noch sieglosen TTC SG Selm 
II an. Fortunas Dritte spielt 
in der 2. Kreisklasse beim SV 
Herbern II (17 Uhr). • tj

Bezirksliga 3, Herren: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– ASV Senden II (Sonntag, 
18 Uhr in Ascheberg). Der 
Frust über den misslunge-
nen Saisonauftakt (28:34 
beim TV Emsdetten III) ist 
bei den HSG-Herren bereits 
verflogen. „Wir haben kurz 
über das Spiel gesprochen, 
dann hat die Mannschaft 
im Training wieder super 
mitgemacht“, sagt Trainer 
Reinhard Zimmer, auf des-
sen Jungs am Sonntag eine 
harte Prüfung wartet.

Im Nachbarschaftsderby 
treten die Drensteinfurter 
Handballer gegen den Ti-
telaspiranten aus Senden an. 
Dass die ASV-Reserve diesen 
Titel zu Recht träg, hat sie 
am ersten Spieltag mit einem 
33:20-Sieg über GW Nottuln 
eindrucksvoll bewiesen. 
„Senden ist sehr schnell auf 
den Beinen. Aus einer stabi-
len Abwehr heraus wird sehr 
schnell der Tempogegenstoß 
gesucht“, erklärt Zimmer, der 
sein Team als Außenseiter 
sieht. Man brauche schon ein 
hohes Niveau, um gegen die 
„klasse Mannschaft“ beste-
hen zu können.

Von seinen Spielern erwar-
tet der HSG-Trainer, dass sie 
das umsetzten, was sie in der 
Vorbereitungsphase gezeigt 
hatten. Personelle Probleme 
hat Zimmer nicht zu bekla-
gen. Bis auf die beiden Lang-
zeitverletzten Niels Vetter 
und André Beilschmidt ist 

der Kader komplett. „Wir wol-
len uns im ersten Heimspiel 
gut verkaufen“, sagt Zimmer, 
der gegen Senden mit einer 
vollen Halle in Ascheberg 
rechnet. Schließlich ist am 
Sonntag ein Familientag mit 
Aktionen für Kinder rund um 
die Halle geplant.

Kreisliga, Frauen: HSG – SV 
SW Havixbeck (Sonntag, 
16 Uhr in Ascheberg). Viel 
Selbstvertrauen nehmen die 
HSG-Damen nach dem 31:11-
Kantersieg bei Kinderhaus II 
mit in den zweiten Spieltag. 
„Wir wollen das erste Heim-
spiel unbedingt gewinnen“, 
gibt Trainer Gerd Terveer das 
Ziel vor.

Die erfahrene Mannschaft 
aus Havixbeck, die zum Auf-
takt Eintracht Hiltrup mit 

12:10 schlug, wird mit einer 
kompakten 6:0-Abwehr nach 
Ascheberg kommen. „Die 
müssen wir erst mal kna-
cken“, sagt Terveer, der eine 
schwierige Aufgabe erwar-
tet. Durch viel Bewegung im 
Rückraum wollen die HSG-
Damen die gegnerische De-
fensive bezwingen. „Wenn 
wir das Tempo genau so hoch 
halten können wie im letzten 
Spiel, haben wir eine Chance, 
den Gegner zu überrennen.“ 
Die Havixbecker Mannschaft 
sei mit ihren großen Rück-
raumspielerinnen aber nicht 
zu unterschätzen, so Terveer. 

Ob die HSG am Sonntag mit 
dem kompletten Kader an-
treten kann, steht noch nicht 
fest. Der Einsatz von Janine 
Rössig und Lisa Sellinghoff 
ist fraglich. 

Kreisliga, Herren: SG HF 
Reckenfeld/Greven – HSG II 
(Samstag, 16 Uhr in Greven). 
„Brechstangen-Handball“ 
wie gegen die zweite Mann-
schaft der DJK Eintracht Hil-
trup (23:24) will HSG-II-Trai-
ner Andreas Zimmermann an 
diesem Samstag nicht sehen. 
Die bittere Niederlage soll 
möglichst schnell aus den 
Köpfen heraus. „Wir müssen 
auf jeden Fall konzentrierter 
zur Sache gehen – vor allem 
beim Abschluss“, sagt Zim-
mermann. Auch wenn die 
beiden Kreisläufer Mario Otte 
und Stefan Rellmann in Gre-
ven fehlen, könnte mit einer 
guten Mannschaftsleistung 
ein Sieg für die Drenstein-
furter drin sein. Reckenfeld/
Greven unterlag zum Auftakt 
Sparta Münster II (30:34).

1. Kreisklasse: SV SW Havix-
beck III – HSG III (Sonntag, 
16.15 Uhr). Nach dem Sieg ge-
gen Preußen/Borussia Müns-
ter erwartet HSG-III-Spieler 
Michael Bohnenkamp eine 
deutlich schwierigere Aufga-
be: „In Havixbeck zu spielen, 
ist immer eine heiße Kiste.“

2. Kreisklasse: SC Westfa-
lia Kinderhaus III – HSG 
IV (Sonntag, 18 Uhr). In 
Bestbestzung fährt die vier-
te Mannschaft nach Kinder-
haus. „Wir wollen auf jeden 
Fall gewinnen“, sagt HSG-
Spieler Dieter Zimmermann. 
Wenn Kinderhaus, das im 
ersten Spiel Kattenvenne IV 
28:19 besiegte, noch genauso 
aufgestellt ist wie in der Vor-
saison, müsste es eine mach-
bare Aufgabe sein. • tim

Als Außenseiter ins Derby
HSG-Herren treffen auf Titelaspirant Senden / Damen gehen selbstbewusst in ihr erstes Heimspiel

Dennis Hermann (rechts) spielt für die HSG II. Foto: Timpe

TT: SVD-Herren
verlieren 4:9

Drensteinfurt • Im dritten 
Spiel mussten die Tischten-
nis-Herren des SVD die erste 
Niederlage der Saison hinneh-
men. Gegen den Spitzenreiter 
der 2. Kreisklasse (Gruppe 1), 
die Viertvertretung des TuS 
Hiltrup, verloren die Dren-
steinfurter deutlich mit 4:9. 
Die Doppel gingen alle an die 
Gäste. In den Einzeln konnten 
lediglich Magnus Losinzky, 
Michael Kiedel und Christian 
Wickern, der beide Spiele ge-
wann, punkten.

Ihre nächste Partie bestrei-
ten die TT-Herren am Freitag, 
25. September (20 Uhr), bei 
der TG Münster IV. • mak

BL I C K P U N K T  MÜ N S T E R -MA R AT H O N

Zwei Staffeln schickte der Lauftreff des 
SV Rinkerode beim Mara-

thon in Münster an den Start. Die Zeiten konnten sich sehen 
lassen: In der Wertung der Mixed-Staffeln belegten Uschi 
Henrichmann, Ulrike Büker, Holger Seehafer und Anne 
Rikus in 3:27:47 Stunden den 17. Platz. Die reine Frau-
en-Staffel mit Simone Hausen, Heike Nees, Monika Teer-
baum-Schweins und Lisa Stotter lief die 42,195 Kilometer 
in 3:57:06 Stunden. Das bedeutete Rang 31. Text/Foto: pr

Debüt mit 50
Leo Bisping läuft seinen ersten Marathon

Drensteinfurt • Im 
Februar wurde Leo 
Bisping (Foto) 50 
Jahre alt – besser ge-
sagt: 50 Jahre jung. 
Denn dass der Dren-
steinfurter noch 
sehr aktiv ist, stellte 
er am Sonntag beim 
Münster-Marathon 
unter Beweis. Nach 
vier Stunden, 27 
Minuten und 13 Se-
kunden lief Bisping 
vor dem Münstera-
ner Rathaus ins Ziel 
und landete auf Platz 1987. 
In seiner Altersklasse (M50) 
belegte er bei seinem Mara-
thon-Debüt den 238. Platz. 
Rund 3300 Läufer waren ge-
startet. „Allein der Start und 
das Laufen mit vielen Gleich-
gesinnten durch die Straßen 
der Innenstadt von Münster 
ist ein tolles Gefühl“, sagte 
Bisping. „Ich denke, die Mi-
schung aus Stadt- und Land-
schaftslauf macht den Reiz 
des Münster-Marathons aus.“ 
Der Abschnitt zwischen Kilo-

meter 32 und 38 sei 
für ihn der schwie-
rigste gewesen. „Da 
musste ich mich 
durchbeißen“, sagte 
Bisping. Der schöns-
te Moment war na-
türlich der Zielein-
lauf. „Man denkt 
gar nicht mehr ans 
Laufen und wird 
von den Zuschauern 
förmlich ins Ziel ge-
tragen.“

Die Idee, am 
Münster-Marathon 

teilzunehmen, wurde auf 
dem 50. Geburtstag eines 
Freundes geboren. „Es war 
ursprünglich eine Schnaps-
idee, doch der Gedanke ließ 
mich nicht mehr los“, sagte 
Bisping. Seit Februar hatte 
der gebürtige Münsteraner 
auf den Wirtschaftswegen 
zwischen Drensteinfurt und 
Rinkerode trainiert. „Den 
inneren Schweinehund zu 
überwinden und den ersten 
Schritt vor die Tür zu tun, ist 
das Schwierigste.” • dz/mak

TT: SVR gegen
Everswinkel

Rinkerode • Die Tischtennis-
Herren des SVR empfangen 
an diesem Samstag (17 Uhr) 
den SC DJK Everswinkel in 
der Turnhalle der Grund-
schule Rinkerode. Während 
Christoph Mangels und seine 
Teamkollegen mit zwei Un-
entschieden in die Saison der 
Bezirksklasse 3 gestartet sind, 
feierten die Everswinkeler 
zum Auftakt zwei Siege: 9:3 
gegen den TTC Bergkamen-
Rünthe II und 9:7 gegen den 
TSV Handorf. • mak

Fitness-Stunde
„Drums Alive“

Walstedde • Eine Fitness-
Stunde der besonderen Art 
bietet Fortuna Walstedde am 
Mittwoch, 23. September, in 
der Schützenhalle an. „Drums 
Alive“ sei ein ganzheitlicher 
Workout und verbinde dyna-
mische Bewegungen mit dem 
pulsierenden Trommelrhyth-
mus, heißt es in der Ankün-
digung des Vereins. Wer Lust 
hat hineinzuschnuppern, ist 
herzlich willkommen. Die 
Stunde beginnt um 19 Uhr 
und wird von Kirsten Beß-
mann-Wernke geleitet. Mitzu-
bringen sind bequeme Sport-
bekleidung und Turnschuhe. 
Wegen der Fitness-Stunde in 
der Schützenhalle entfällt die 
Stunde „Aerobic Easy Going“ 
im Vereinsheim.

L o k a l e s  k u r z  n o t i e r t

Drensteinfurt • Der VHS-Lite-
raturkursus startet am Sams-
tag, 26. September (14 bis 18 
Uhr), in der Alten Post in die 
Herbstsaison. Unter der Lei-
tung von Manfred Beine, Lei-
ter der Stadtbücherei Rietberg, 
wird das Buch „Briefe einer 
Freundschaft“ besprochen.

Walstedde • Die kfd-Grup-
pe „Stammtisch“ fährt am 
Dienstag, 22. September, nach 
Hamm ins Kino. Treffen ist 
um 19.15 Uhr am Pfarrheim.

„Stammtisch“
fährt ins Kino
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Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung lädt die CDU 
Ortsunion Sendenhorst am 
Donnerstag, 24. September, 
um 19.30 Uhr ins Gasthaus 
Zurmühlen ein. Es stehen un-
ter anderem Vorstandswah-
len auf dem Programm.

Versammlung
mit Wahlen

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat (SBR) erinnert an die 
Fahrt zum Boulevard-Theater 
Münster. Aufgeführt wird die 
Komödie „Bord-Geflüster“. 
Besucht wird die Nachmit-
tagsvorstellung um 17 Uhr. 
Die Veranstaltung findet statt 
am Samstag, 26. September. 
Der Bus nach Münster fährt 
um 15.45 Uhr ab Sendenhorst, 
Lambertiplatz, um 16 Uhr ab 
Albersloh, Teckelschlaut. Die 
Kosten betragen 17 Euro. Es 
sind nur noch wenige Plätze 
frei. In Sendenhorst nehmen 
Doris Nocon, Tel. 1053, und 
Josef Pumpe, Tel. 1315, An-
meldungen entgegen. In Al-
bersloh ist Wilhelm Jolk, Tel. 
276, zuständig.•gen

SBR zu Gast
in Münster

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt am Donnerstag, 
8. Oktober, alle Interessierten 
zum Besuch des Früchtetep-
pichs in Herten ein. Abfahrt 
mit dem Bus ist um 13 Uhr 
am Lambertiplatz. Die Rück-
kehr ist gegen 18.30 Uhr 
vorgesehen. Die Anmeldung 
erfolgt mit Überweisung des 
Kostenbeitrags von 17 Euro 
(22 Euro für Nichtmitglieder) 
auf das kfd-Konto. Auskunft 
erteilt Gisela Nordhoff, Tel. 
(02526) 2309.

Besuch des
Früchteteppichs

Sendenhorst • Schmuck 
nach eigenen Vorstellungen 
herzustellen ist das Ziel des 
Wochenendkurses „VHS-
Schmuckwerkstatt“, der vom 
23. bis 25. Oktober im Haus 
Siekmann stattfindet. Die 
Teilnehmer stellen Schmuck-
stücke wie Broschen, Anhän-
ger oder Ringe selbst her und 
können das Erlernte auch 
ohne größeren Werkzeuge-
insatz zu Hause anwenden. 
Informationen in der VHS-
Geschäftstelle, Tel. (02382) 
59436, oder im Internet.

www.vhs-ahlen.de

Schmuck
selbst machen

„Die Musik drückt aus, was nicht gesagt 
werden kann und worüber zu 

schweigen unmöglich ist“: Dieser Ausspruch des Dichters 
Victor Hugo zierte das Einladungsschreiben, mit dem die 
Pfarrgemeinde St. Martin vor zehn Jahren zum „Festgotte-
dienst mit Orgelweihe“ einlud. An „Zehn Jahre Woehl-Or-
gel“ sollte jetzt erinnert werden; am vergangenen Sonntag 
lud der Förderverein Freunde der Kirchenmusik an St. Mar-
tin zum „Sendenhorster Orgelherbst“ ein. Für diese Veran-
staltung konnte Kirchenmusiker Thomas Schmitz (Foto) ge-
wonnen werden. In seinem Programm befanden sich Werke 
von Charles-Marie Widor, Gaston Litaize  und Dudley Buck. 
Lang anhaltenen Applaus und schließlich Standing Ovati-
ons gab es zum Schluss für Thomas Schmitz.    Text/Foto: gen

Albersloh • Zwar waren 
es Stühle und keine So-
fas, auf denen es sich die 
geladenen Gäste des CDU-
Stadtverbandes am Diens-
tag gemütlich machten, 
die Talkrunde sollte die-
ser Umstand jedoch nicht 
beeinträchtigen.

Gut aufgelegt freute sich die 
stellvertretende Bürgermeis-
terin Ursula Puke, neben Bür-
germeister Berthold Streffing 
und Ortsvorsteher Ludger 
Breul als Podiumsgäste den 
CDU-Bundestagskandidaten 
Reinhold Sendker, Landrat 
Dr. Olaf Gericke, Marie-The-
rese Kastner (MdL) und die 
Töchter Reinhold Sendkers, 
Marion und Stephanie, be-
grüßen zu dürfen. Die weitere 
Moderation des Abend über-

nahm der Vorsitzende der 
CDU-Ortsunion Albersloh, 
Henning Rehbaum.

Ein Filmvortrag sollte das 
Publikum gleich zu Beginn 
des Abends über das Leben 
und Wirken des Bundes-
tagskandidaten Sendker in-
formieren. Dass sich dieser 
komplett auf Plattdeutsch 
vorstellte, konnte die Zuhö-
rer nicht irritieren. Der alten 
Sprache mächtig, erfuhren 
sie viel über die Ziele und 
Bemühungen des Politikers.

„Einer von uns“

Sowohl die Landtagsabge-
ordnete Marie-Therese Kast-
ner wie auch Landrat Dr. Olaf 
Gericke bezeichneten den 
Bundestagskandidaten als 

„einen von uns“ und hoben 
neben seinem Einsatz für die 
ländliche Region seine Zu-
verlässigkeit beim Umsetzen 
politischer Ziele hervor.

Nicht weniger Lob erfuhr der 
Politiker von seinen Töchtern 
Marion (16) und Stephanie 
(18), die sich lediglich über 
den Zeitmangel des Famili-
envaters beschwerten: „Aber 
wenn er dann mal da ist, wid-
met er sich voll und ganz der 
Familie.“ Besonders hofften 
sie darauf, dass der Vater sich 
weiter für die Verkehrsanbin-
dungen im ländlichen Raum 
einsetze. Als Macke bezeich-
neten sie die Liebe des Vaters 
zum 1. FC Köln. Starke Stim-
mungsschwankungen seien 
mit Sieg oder Niederlage des 
Vereins verbunden. Dass der 

Wahlkampf bereits in der 
heimischen Küche Einzug 
gehalten hat – „überall liegen 
CDU-Utensilien herum, und 
es hängt sogar ein Wahlpla-
kat an der Wand“ – schien 
bei den Töchtern nicht für 
Unmut zu sorgen.

Nach einer informativen 
Talkrunde machte Henning 
Rehbaum die Zuhörer auf 
die nächste Wahlkampfver-
anstaltung aufmerksam. Am 
Freitag, 25. September, wird 
Jürgen Rüttgers auf dem Hof 
Münsterland in Ahlen erwar-
tet. Als Besonderheit bietet 
der CDU-Stadtverband Fahr-
gemeinschaften an. Wer diese 
nutzen möchte, kann sich bei 
Ludger Breul, Elisabeth Hor-
strup, Ursula Puke oder Hen-
ning Rehbaum melden.•hus

Zu einer Talkrunde trafen sich in der Gaststätte Geschermann (v.l.) Landrat Dr. Olaf Gericke, Reinhold Sendker, Henning 
Rehbaum, Stephanie und Marion Sendker und Marie-Theres Kastner (MdL). Foto: Husmann

Stimmungsschwankungen
„Schwarzes Sofa“ mit CDU-Bundestagskandidat Sendker / Töchter verraten kleine Macken

Seit 40 Jahren schon gibt es in St. 
Martin die Senioren-

gemeinschaft. Mitte des Sommers nun stand ein Wechsel im 
Führungsteam an. Das besteht nun mit Hedwig Glatzel (M.) 
und Anni Wüller (l.) aus zwei leitenden Personen und sechs 
weiteren unterstützenden Damen, nämlich Josefine Böwing, 
Ingrid Heyna, Elfriede Leppelmann (2.v.l.), Adelheid Ptok, 
Hedwig Sklorz (2.v.r.) und Therese Wonschik. Pater Antony 
Kottackal (r.) freut sich, dass der Fortbestand der Senioren-
gruppe gesichert ist. Immer mittwochnachmittags besteht 
im Alten Pastorat für alle Senioren die Möglichkeit zum 
gemütlichen Beisammensein.  Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin bietet das konditions-
steigernde Programm Cardio-
Aktiv an. Es startet am Diens-
tag, 29. September, um 17 Uhr 
in der Westtorhalle und geht 
über zehn Einheiten. Anmel-
dung bei Elfie-Maria Wibbe-
ke, Tel. (02508) 999270.

Cardio-Aktiv
beginnt bald

Besuch einer
Modenschau

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt am Donnerstag, 
15. Oktober, zum Besuch ei-
ner Modenschau mit Kaffee 
und Kuchen beim Mode-
hersteller Höinghaus in der 
Nähe von Bad Oeynhausen 
ein. Weitere Informationen 
gibt es bei Gisela Nordhoff, 
Tel. (02526) 2309.

Sendenhorst • „Aktion Er-
innerungskoffer“ heißt ein 
Projekt des St. Elisabeth-
Stifts, der Seniorenberatung 
Sendenhorst, dem St. Josefs-
Haus in Albersloh und der 
Alzheimer Gesellschaft im 
Kreis Warendorf. Zur Auf-
taktveranstaltung am Freitag, 
25. September, um 16 Uhr im 
Haus Siekmann sind alle In-
teressierten eingeladen.

Bei der Arbeit mit demenz-
kranken Menschen werden 
durch Dinge aus der Vergan-
genheit vergessen geglaubte 
Wissensinseln aktiviert und 
Erinnerungen geweckt. So 
wird den Betreuern, Famili-
enangehörigen und Freunden 
die Möglichkeit gegeben, mit 
den dementen Menschen ins 
Gespräch zu kommen.

Platte von Heintje

Sophie Weber ist eine der 
betroffenen Bewohnerinnen, 
die seit einem halben Jahr im 
St. Elisabeth-Stift wohnt. Sie 
bekam einen Koffer gepackt, 
der ihren Erinnerungen nahe 
kommt. „Schallplatten von 
Heintje, die aktuellen Tages-
zeitungen, eine Tasse echten 

Kaffees oder auch die große 
Tüte Münsterländer Knab-
beln“, so Hausleiterin Carla 
Bukmakowski.

Um die Erinnerungs-Aus-
stellung so interessant wie 
möglich zu gestalten, sind alle 
Bürger der Stadt aufgerufen, 
für die Dauer der Ausstellung 
einen eigenen Erinnerungs-
koffer zu packen und ihn auf 
eine kleine Reise innerhalb 
des Pflege- und Betreuungs-
netzwerkes Sendenhorst zu 
schicken. Gerne werden Kof-
fer jeder Generation entgegen 
genommen. Die leihweise zur 
Verfügung gestellten, gepack-
ten Koffer können bis Mitt-
woch, 23. September, in der 
Seniorenberatung oder im 
St. Elisabeth-Stift abgegeben 
werden.

Nach der Auftaktveranstal-
tung am Freitag um 16 Uhr 
im Haus Siekmann wird die 
Ausstellung vom 28. Sep-
tember bis 2. Oktober im St. 
Elisabeth-Stift und vom 5. bis 
9. Oktober im St. Josefs-Haus 
in Albersloh zu sehen sein. 
Eingeladen sind hierzu alle 
Interessierten jeweils von 10 
bis 11.30 Uhr und von 15 bis 
17 Uhr.•as

Ein Koffer voll
mit Erinnerungen
Ausstellung in Sendenhorst und Albersloh

Matthias Dieckerhoff und Bewohnerin Sophie Weber 
schwelgen in Erinnerungen. Foto: Schmitz-Westphal

Von Bürgern
mit Bürgern
für Bürger

Stiftungsgründung in den Startlöchern
Sendenhorst /Albersloh• 
„Bürgerstiftungen stehen 
für starken Bürgersinn in 
Deutschland. Davon kön-
nen wir nicht genug haben, 
denn das gute Miteinander 
lebt davon, dass die Bürger 
am Geschehen vor Ort Anteil 
nehmen und vor allem auch 
Mitverantwortung überneh-
men“: Mit diesen Worten des 
Bundespräsidenten Horst 
Köhler wird deutlich, was die 
in vielen Städten der Bundes-
republik bereits bestehenden 
Bürgerstiftungen ausmacht. 

Und eine solche Stiftung 
von Bürgern mit Bürgern für 
Bürger soll es jetzt auch für 
Sendenhorst und Albersloh 
geben – wenn sich genügend 
Menschen finden, die bereit 
sind, dafür einen Gründungs-
beitrag von mindestens 1000 
Euro aufzubringen.

Denn zur Gründung der 
Stiftung werden mindestens 
50 000 Euro benötigt. In den 
letzten Tagen wurden schon 
die meisten Vereine in Sen-
denhorst und Albersloh an-
geschrieben und ihnen die 
Ziele einer solchen Bürger-
stiftung dargelegt. 

Entwickelt hat sich die Idee 
für eine solche Stiftung aus 
dem Arbeitskreis Familie 
im Zentrum (FIZ). Im Januar 
2008 haben sich die ersten 
Initiatoren zusammengefun-
den, um diese Idee umzuset-
zen. Sie verstehen sich dabei 
als „offener Kreis bürger-
schaftlich engagierter, gesell-
schaftlich interessierter und 
unabhängiger Initiatoren“.

20 Initiatoren

Die bislang etwa 20 Initiato-
ren, die sich bislang regelmä-
ßig getroffen haben, wollen 
jetzt an die Öffentlichkeit tre-
ten, um die Gründung noch 
in diesem Jahr vollziehen zu 
können.

Und sie wollen auch mög-
lichst viele Bürger in den 
Ortsteilen Sendenhorst und 
Albersloh davon überzeugen, 
dass Ideen aus den Bereichen 
Kultur, Jugend und Soziales, 

Bildungswesen, Sport, Natur 
und Umwelt, Völkerverstän-
digung, Heimatpflege sowie 
Denkmalschutz von den Bür-
gern selbst auch umgesetzt 
werden können.

„Eine Stadt braucht Men-
schen, die Verantwortung tra-
gen – die glaubwürdig sind 
in Worten und Taten und die 
sich für Werte einsetzen, die 
menschenwürdiges Leben er-
möglichen“, finden Dr. Hein-
rich und Maria Ursula Book 
aus Sendenhorst. Hildegund 
Bonse gefällt der Gedanke, 
Menschen in der Stadt durch 
eine gemeinnützige Einrich-
tung zu unterstützen.

Aktiv werden

In Albersloh weisen Dr. Jo-
chen und Zita Bührig darauf 
hin: „Bürgerstiftungen sind 
finanziell und politisch un-
abhängig. Deshalb sind sie 
wie kaum eine andere Insti-
tution in der Lage, eine gro-
ße Vielfalt gemeinnütziger 
Aktivitäten auf lokaler und 
regionaler Ebene zu fördern. 
Für mich persönlich deshalb 
die beste Art, für meine Hei-
mat aktiv zu werden.“ Willi 
Berheide unterstützt die Bür-
gerstiftung, weil sie dort, wo 
Gemeinde aus finanziellen 
Gründen nicht mehr eingrei-
fen kann, soziale Brennpunk-
te entschärfen könne. 

Um die Arbeit möglichst 
transparent zu gestalten, wird 
es Gremien wie einen Vor-
stand und einen Stiftungsrat 
geben. Auf keinen Fall will 
man in Konkurrenz mit den 
Vereinen treten, sondern eher 
zusammen mit diesen etwas 
unternehmen. Wer nun bei 
der Gründung der Bürger-
stiftung mitmachen möchte, 
gibt eine entsprechende Er-
klärung ab und zahlt das Stif-
tungsgeld, wenn die Voraus-
setzungen für die Gründung 
der Stiftung erfüllt sind.

Kontakt per E-Mail: 
stifter@buergerstiftung-al-
bersloh-sendenhorst.de.•op

www.buergerstiftung-
albersloh-sendenhorst.de

Ein Tanzcafé zum Weltalzheimertag 
veranstaltet die Alzhei-

mer Gesellschaft im Kreis Warendorf am Montag, 21. Sep-
tember, von 15 bis 17 Uhr im St. Josef-Stift. Hausleiterin 
Carla Bukmakowski (r.) und Matthias Dieckerhoff vom be-
gleitenden Dienst (l.) freuen sich schon sehr auf einen gesel-
ligen Nachmittag, bei dem Musik eine große Rolle spielen 
soll. Eingeladen sind alle Demenzkranken und ihre Ange-
hörigen, aber auch alle Freunde, die einen Nachmittag mit 
Livemusik von „Günter und Herbert“ in der Cafeteria des 
Stifts genießen wollen. Für das leibliche Wohl wird reich-
lich mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Text/Foto: as

Zebrastreifen an der
Alverskirchener Straße ?
CDU Ortsunion sorgt sich um Verkehrssituation

Albersloh • Nachdem vor ei-
niger Zeit Beschwerden zur 
Verkehrssituation auf der Al-
verskirchener Straße laut ge-
worden waren, hat die CDU 
Albersloh vor allem die Ver-
kehrssicherheit für Fußgän-
ger und Radfahrer unter die 
Lupe genommen. Das teilt 
die Ortsunion in einer Pres-
seerklärung mit.

Der Vorsitzende Henning 
Rehbaum berichtete in der 
letzten Sitzung dem Vorstand 
der Ortsunion Albersloh, dass 
es in Kürze einen Ortstermin 
geben werde. Dann würden 
die rechtliche und techni-
sche Umsetzung eines Zebra-
streifens mit den zuständigen 
Verkehrsexperten erörtert.

Neben der Alverskirche-
ner Straße wurden von den 

Mitgliedern der Ortsunion 
auch andere Bereiche in Au-
genschein genommen und 
Gefahrenpunkte erkannt. 
Sukzessive sollen nun Opti-
mierungsmöglichkeiten erar-
beitet werden. Die Ergebnisse 
sollen dann in Form mehrerer 
Anträge in die zuständigen 
Ausschüsse der Stadt einge-
bracht werden.

Die Vorstandsrunde be-
schäftigte sich weiterhin mit 
den Ergebnissen der zurück-
liegenden Kommunalwahl. 
Der Vorsitzende Henning 
Rehbaum verband seine 
Glückwünsche an den wie-
dergewählten Bürgermeister 
Berthold Streffing mit der 
Bitte um Fortsetzung der in 
der Vergangenheit stets ge-
deihlichen Zusammenarbeit.
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NOWEDA eG

Apothekergenossenschaft

Zentrales Personalwesen

Postfach 102721

45027 Essen

Website www.noweda.de

Rund 3 Mrd. Euro Umsatz mit gut

160000 verschiedenen pharma-

zeutischen Produkten, bundesweit

14 Standorte, die mehrere tausend

Apotheken mit einem ausgefeilten

Logistikkonzept versorgen. Damit

zählt die NOWEDA zu den führenden

deutschen Pharmagroßhändlern.

Unser Ziel ist die optimale Versorgung

der Bevölkerung mit Arzneimitteln.

Dazu entwickeln wir als Wirtschafts-

unternehmen der Apotheken laufend

neue Service- und Dienstleistungs-

konzepte. Unsere Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter sind kreativ und

begeisterungsfähig, denn gegenüber

unseren Kunden haben wir uns zu

einer hohen Qualität verpflichtet.

„Frag die NOWEDA“ ist unser Motto,

es garantiert den Apotheken und deren

Endkunden immer eine Lösung.

NOWEDA bildet seit Jahren junge

Menschen aus und schafft damit

beste berufliche Perspektiven. Lernen

Sie unser Ausbildungsteam und ein

interessantes Berufsbild kennen.

Wa c h s e n S i e m i t u n s
i m Z u k u n f t s m a r k t G e s u n d h e i t

Zwei abwechslungsreiche Berufe mit vielfältigen Perspektiven:

Vom Vertrieb über die Warenwirtschaft bis hin zum Rechnungswesen.

Bei uns lernen Sie eine Menge in Theorie und Praxis.

Dadurch eröffnen sich für Sie vielfältige berufliche Perspektiven

in der NOWEDA-Gruppe.

Dauer der Berufsausbildung:

2 bis 3 Jahre mit

IHK-Abschlussprüfung

Ausbildungsschwerpunkte

Groß- und Außenhandels-

kauffrau/-mann:

Beratung und Verkauf, Marketing,

Warenbeschaffung und -distribu-

tion, Lager- und Bestandshaltung,

kaufmännisches Rechnungswesen

Ausbildungsschwerpunkte

Fachkraft für Lagerlogistik:

Warenbeschaffung und

-distribution, Warenannahme,

Lager- und Bestandshaltung

Ausbildungsvoraussetzung

Groß- und Außenhandels-

kauffrau/-mann:

guter Realschulabschluss

oder Abitur

Ausbildungsvoraussetzung

Fachkraft für Lagerlogistik:

guter Realschulabschluss oder

guter Hauptschulabschluss mit

Fachoberschulreife

Ausb i ldung zur/zum

Kauf f rau /-mann im Groß - und Außenhande l

zur Fachk ra f t fü r Lager log is t ik

Betrieblicher

Ausbildungsstandort:

Niederlassung Münster

Ihre Ansprechpartnerin:

Birgit Bröcker

NOWEDA

Niederlassung Münster

Schuckertstraße 22

48153 Münster

Telefon 0251 7880-485

E-Mail

birgit.broecker@noweda.de

Ausbildungs-
platz

gesucht ?

www.
go-textile.

de

Entdecken Sie die Welt der Textilien von A bis Z: Abdeckplanen, Bettwäsche, Cabriover-
decke, Duschvorhänge, Etuikleider, Filter, Gurte, Handtücher, Implantate, Jeans, Kissenbe-
züge, Lichttechnikgewebe, Markisenstoffe, Nylonstrümpfe, Oberhemden, Putztücher,
Quilts, Rotorblätter, Seile, Teppiche,Überdachungen, Vorhänge,Wundverbände, XL-Mode,
Yogamatten, Zelte - alles das - (und noch viel mehr) ist Textil

Textilien brauchen wir jeden Tag –
entwickeln, gestalten und produzieren Sie jeden Tag Textilien.
Die deutsche Textil- und Modeindustrie
ist eine High-Tech-Branche mit Zukunft,
die engagierten und kreativen Nachwuchs braucht –
auch in Ihrer Nähe.

Verband der Nordwestdeutschen
Textil- und Bekleidungsindustrie

www.textil-bekleidung.de

   D A S  P E R F E K T E  B E W E R B U N G S F O T O

Wir sind eine auf das Verwaltungs-, Bau- und Ar-
chitektenrecht sowie das Arbeits- undWirtschafts-
recht spezialisierte, überregional tätige Sozietät.

Zum 01.08.2010 suchen wir eine(n)

AUSZUBILDENDE(N)
zum/zur

RECHTSANWALTS- UND
NOTARFACHANGESTELLTE(N)

Bewerber(innen) mit EDV-Grundkenntnissen, Abitur
oder einemAbschluss der Höheren Berufsfachschule
werden bevorzugt eingestellt. Sollten Sie Interes-
se an einer Ausbildung in unserem Hause haben,
Teamfähigkeit, Leistungs- und Einsatzbereitschaft
mitbringen sowie aufgeschlossen und kontaktfreu-
dig sein, dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

HÜTTENBRINK BURKE ROHDE

Dr. Jost Hüttenbrink
Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Norbert Burke
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Joseph Rohde
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Marcus Schiller
Rechtsanwalt

Dr. Daniel Weber
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Piusallee 20-22
48147 Münster

Telefon 0251 · 85714-0
Telefax 0251 · 85714-29
rae@huettenbrink.com
www.huettenbrink.com

HüttenbrinkPartner Rechtsanwälte
eingetragen im

Partnerschaftsregister
AG Essen PR 1807

Zum 1. August 2010 suchen wir

Telefon: 02 51/ 9 21 07- 0
Fax: 02 51/ 9 21 07- 60
www.heinrichs-rose.de

Johann-Krane-Weg 6
48149 Münster
info@heinrichs-rose.de

H e i n r i c h s  &  R o s e
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater Rechtsbeistand

1 Auszubildende(n)
zur/m Steuerfachangestellten mit Abitur/HH-Abschluss

Freundlich und modern ausgestattete Büroräume mit EDV-vernetzten
Arbeitsplätzen, flexible Arbeitszeiten und ein sehr angenehmes Betriebs-
klima in unserem jungen Team gewährleisten, dass Sie sich rasch bei uns
wohl fühlen und Freude an Ihrer Ausbildung haben werden.

Wir suchen Dich zum 01.08.2010
als Auszubildende/n zum

Kfz-Mechatroniker/in
Autohaus Brüning GmbH
Merkureck 2
48165 Münster-Hiltrup
Tel. 02501-96360
Ansprechpartner Herr A. Wichmann

Ihr persönliches Autohaus

in
M

ü
n
st

er

Tel. 0 29 41-1 44 36
www.wa-lip.de

Westfalen-Akademie
59558 Lippstadt, Kleefeld 3

• Ergotherapeut/in
• Physiotherapeut/in
• Fußpfleger/in
• Rettungshelfer/in
• Rettungssanitäter/in
• Rettungsassistent/in
• Masseur/in und 

med. Bademeister/in

WFOT

Neu

15
JAHRE

L.STROETMANN

A
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zu
bi

ld
en

de

H a n d e l n f ü r d i e Z u k u n f t – s e i t 1 7 9 1
Als traditionsreiches, inhabergeführtes Handelsunternehmen - mit den Kernaktivitäten
Lebensmittel und Saatgut – wird bei uns im Hause Aus- und Fortbildung groß geschrie-
ben. Das spiegelt sich jährlich auch in den regelmäßig überdurchschnittlichen
Prüfungsergebnissen unserer Auszubildenden wider. Dabei bilden wir in den folgenden
Berufen aus:

• Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel
• Fachinformatiker/in mit dem Schwerpunkt Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker/in mit dem Schwerpunkt Systemintegration
• Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel
• Verkäufer/in im Einzelhandel

Auch für das Jahr 2010 mit Start ab 01.08.2010 haben wir in unserer Unternehmens-
gruppe wieder Ausbildungsplätze für die Berufe

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

und Kaufmann/-frau im Einzelhandel
zu vergeben.

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen, zukunftsorientierten Ausbildung in einem
leistungsstarken Unternehmen haben, dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen.
Dafür senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere
Personalabteilung.

L. Stroetmann GmbH & Co. KG • Harkortstraße 30, 48163 Münster
personalabteilung@stroetmann.de • www.stroetmann.de

C h a n c e   2 0 1 0
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              Handwerker in der Umgebung
                                                        Ihr  Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, Service,

                        Qualität und fachlich gute Beratung
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MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

Kundendienst ist unsere Stärke!

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

• Teppichböden
• CV + PVC Böden
• Linoleum
• Laminat
• Korkböden
• Fertigparkett
• Holzfußleisten

• Treppen- u. Altboden-
sanierungen

• Renovierungen
• Pflegemittel
• Reinigungsmaschinen-

verleih
• und vieles mehr

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

48317 Drensteinfurt • Hammer Straße 4
Tel. 0 25 08/ 99 49 00 · Fax 0 25 08/ 99 49 01

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

JE

Be
le

uc
ht
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n Beleuchtung

Installation
Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

rund um Haus + Garten
privat und gewerblich; seriös – zuverlässig – flexibel

Renovierungen – Umbauten aus einer Hand!
Felsenweg 10 · Drensteinfurt

Fon 0 25 08 / 95 06 · Mobil 01 62 / 9 16 93 39

HAUSMEISTER-SERVICE
UDO LACKHOFF

Glatzer Str. 2 · Drensteinfurt

Münsterstraße 2
48324 Albersloh
Tel.: 0 25 35/2 06

Fax: 0 25 35/14 65
Michael-Noge@t-online.de

Münsterstraße 2
48324 Albersloh
Tel.: 0 25 35/2 06

Fax: 0 25 35/14 65
Michael-Noge@t-online.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH
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Natürlich hat Ma-
lermeister Karl 
Mangels Tapeten 
und Teppiche aller 
Farben und For-
men im Angebot.

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 ·  48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n  P a r k e t t ,  d a n n  v o n  B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 ·  48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n  P a r k e t t ,  d a n n  v o n  B o u c h e t t e !
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Meisterbetrieb

Frank Jacob
Bedachungs GmbH

DÄCHER · FASSADEN · KAMINKOPFSANIERUNG · BAUKLEMPNEREI
EIGENER GERÜSTBAU · REPARATURSCHNELLDIENST

Am Prillbach 35 · 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Telefon 0 23 87 /15 99
Fax 0 23 87 /15 09 · Funk 01 77 /8 88 15 99

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

M+D Fliesen
Tel. 01 71/ 8 74 61 16
Fax: 0 25 08/ 99 96 42

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234
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  heute:  Firma 

        Handwerker in der Umgebung
                                      wir stellen vor...

Auf eine mehr als 100-jährige 
Tradition kann das Malereiun-
ternehmen Mangels aus Asch-
eberg zurückblicken. 1905 
wurde das Unternehmen ge-
gründet, seit 1920 sitzt es am 
heutigen Standort am Burgwall 
18, 1991 trat Karl Mangels in 
die Fußstapfen von Vater, Opa 
und Urgroßvater.

Drehte sich das Geschäft vor 
100 Jahren in fast 100 Prozent 
der Fälle noch darum, wann 
der nächste Bauernhof mal 
wieder einen neuen Anstrich 
vertragen kann, ist das Aufga-
bengebiet von Karl Mangels 
heute ungleich vielfältiger.

Zwar gehören auch immer 
noch einige landwirtschaftli-
che Betriebe zu ihren Kunden, 
hauptsächlich ist die Mangels 
Malermeister GmbH aber für 
Privat- und Industriekunden 
oder auch für die öffentliche 
Hand tätig.

Dabei kümmern sich Inhaber 
Karl Mangels und sein Team 
– bestehend aus vier Gesel-
len, einem Azubi und zwei 
Teilzeitkräften – um alles, was 
das Haus schöner macht. Na-
türlich führt das Familienun-

ternehmen – das verrät allein 
schon der Name – alle Arten 
von Malerarbeiten durch. Aber 
auch Tapeten und Bodenbelä-
ge sind im Angebot. Außerdem 
sind die Mitarbeiter für Dämm- 
und Glasreparaturarbeiten ge-
schult. „Glas war auch schon 
früher immer Malersache“, 
erklärt Karl Mangels, warum 
er sich um die Fenster und 
Spiegel seiner Kunden ebenso 
kümmert, wie um deren Böden 
und Wände.

Hingearbeitet
Dass er einmal seinen Vater 

in der Firmenführung beerben 
würde, das stand für Karl Man-
gels schon früh fest. „Darauf 
haben wir gemeinsam all die 
Jahre hingearbeitet.“ An sei-
ne Malerlehre schlossen sich 
auch Auslandsaufenthalte an, 
während derer er den Beruf 
besser kennen gelernt hat. Sei-
nen Meister hat Karl Mangels 
in einer Firma in Süddeutsch-
land gemacht.

1991 folgte dann der große 
Schritt: Er trat in die familienei-
gene Firma ein. Die wurde zu-

nächst in eine KG, 2004 dann 
in eine GmbH überführt.

„Ich bin mit Leib und Seele 
Handwerker. Ich will am Abend 
sehen können, was ich am 
Tage geschafft habe“, erklärt 
Karl Mangels, warum er in die 
Fußstapfen seines Vaters ge-
treten ist. Bis heute macht ihm 
der Job großen Spaß. Manch-
mal verbringt er viel Zeit im 
Geschäft am Burgwall, berät 
Kunden und verkauft Pinsel, 
Farbe und Abdeckfolie. An an-
deren Tagen ist Karl Mangels 
im Außeneinsatz, dafür zu-
ständig, seinen Kunden etwa 
ein schönes neues Wohnzim-
mer herzurichten.

Erledigt
Aufträge erledigt die Firma 

in einem Radius von gut 50 
Kilometern um Ascheberg he-
rum; viele Kunden kommen 
aus Münster, Dortmund oder 
Hamm. Manchmal geht es für 
die Mitarbeiter auch weiter 
weg. Viele Jahre lang hat man 
für den Energiekonzern Enron 
Windkraftanlagen beschichtet, 
dabei kam man viel rum.

Mittlerweile hat man sich 
wieder auf das Kerngeschäft 
in Ascheberg besonnen. Ge-
rade jetzt zum Winter hin ste-
hen einige Umbauarbeiten im 
Ladenlokal an, damit dieses 
im Frühjahr wieder in neuem 
Glanz erstrahlen kann. Denn: 
„Frühling ist Tapetenzeit“, weiß 
Karl Mangels. Dann schleppen 
die Menschen ihre Möbel in 
den Garten und bringen durch 
Farbe und Drucke wieder fri-
schen Wind in die Bude.

Bis zum nächsten Frühling ist 
es zwar noch ein Weilchen hin, 
aber natürlich kann Karl Man-
gels auch schon jetzt erzählen, 
was in der nächsten Zeit tren-
dy ist im Malereigeschäft. Sein 
Ladenlokal steht allen Interes-
sierten stets offen.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Mangels Malermeis-
ter GmbH, Burgwall 18, 59387 
Ascheberg, Tel. (02593) 329 o. 
(0172) 7630078, Fax: (02593) 
5507, E-Mail: kontakt@maler-
mangels.de.

www.maler-mangels.de
www.wand-geschichten.de

www.daemminfo.de
www.farbdesigner.de

Glas ist auch Malersache
Firma Mangels aus Ascheberg hat eine über 100-jährige Tradition

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Burgwall 18  ·  59387 Ascheberg  ·  Tel. 02593 | 329
www.maler-mangels.de ·  kontakt@maler-mangels.de

Malermeister GmbH

ZUHAUSESCHÖNES      MEIN

Ideen für Räume –

Leistungen mit Garantie!
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62
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48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ru

ck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Wir trauern um

Hans-Werner 
Niedenführ
* 29.5.1948   † 7.9.2009

In dankbarer Erinnerung 
und stiller Trauer:

Anke Niedenführ
Ilona und Helge

48317 Drensteinfurt, Kurze Straße 3

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Walstedde
Großzügige 2 1/2 Zimmer-
wohnung, 65 qm, 2. OG, 

moderne Einbauküche, Balkon, 
Duschbad, Stellplatz, Keller, 

Waschkeller in sehr gepflegter, 
ruhiger Wohnanlage zum 
1.12.2009 zu vermieten. 

KM 399,00 � + NK. 
Tel. 0 23 87 / 90 00 64 oder 

01 71 - 5 39 57 65

Sie möchten 
Ihre Immobilie
vermieten
oder verkaufen?
Vertrauen Sie uns. 
Wir halten, was 
wir versprechen. 
Die Vermietung 
ist für Sie als
Eigentümer stressfrei und kostenlos.

Es freut sich auf Ihren Anruf: 
Ihr Immobilienberatungsteam 
Marion Röwekamp
Tel.: 0 25 38-95 22 18
www.immo-roewekamp.de

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Drensteinfurt: 

neuwertige 3 Zi., Kü., Diele, Bad, im zwei 
Familienhaus, 1. OG, Terrasse, Gartennutzung, 

Keller, Parkett, 01.10.2009 
Wfl. ca. 75 m2, KM 495 Euro zzgl. NK/HK

Ihre Ansprechpartnerin: 
Susanne Becker · 01 62 - 93 90 540

I m m o b i l i e n a n z e i g e n 

Sendenhorst
Schlabberpohl 7, 99 m² Whg., 
1. OG, 4 ZKB, G-WC, Keller-
raum, renoviert, Südbalkon, 

Lastenaufzug,zum 01.12.09 zu 
vermieten

Tel. 02526-1550

Nachmieter
gesucht

ab sofort, 1 Zi-Whg., KDB, in 
Drensteinfurt, mit Garten, 

Küchenblock mit E-Geräten 
vorhanden, WM 260 Euro.

Tel. 0151/50603586

Albersloh
 DG-Wohnung

2 ZKDB, 50 m², Kellerraum,
 KFZ-Einstellplatz,

 guter modernisierter Zustand, 
zum 01.10.2010 zu verm.

Tel. 0160/4875378

Costa Blanca
Nähe Alicante, Ferienhaus 
 (für 5 Pers.) , voll möbliert,

 ab 20 Euro pro Tag,
 auch langfristig zu vermieten, 

noch Termine frei.

Tel. 0177-1424892

Drensteinfurt
3 ZKBB, ca. 80 m², 2. OG 

KM 380 Euro + NK. 

Tel. 02538-95061

Rinkerode
freundl. DG-Whg, 2 1/2 Zi,

 Wohnküche, Bad, Kellerraum,
 in ruhiger Wohnlage,
 82 m², KM 390 € + NK.

Tel. 02538-490

Wohnung 
zu verkaufen!

Sendenhorst,  3,5 Zi-Whg, 73 m² + 
6 m² Keller, 2 Balkone, Süd &

 West ,Tiefgaragenstellpl, Bj. 2000 
2. OG, von Priv., 98.500 €.

Tel. 0176-20957023

Sendenhorst
zentr. Lage, 100 m² Whg.

 1. OG, 3 Zi., 2 Bäder,
 Balkon/Carp., 450 KM,

 zum 01.12.09 oder 
später zu verm.

Tel. 0178-9500007

Nachmieter
 gesucht

Helle, moderne 3 Zi-Whg 
(82 m²) in Drensteinfurt, 
gr. Balkon, z. 01.12.09, 

Übern. Einbaukü. erwünscht.

Tel. 0176/96610263

2-Zi-Wohnung
Kü, Bad, Ortsmitte von 
Rinkerode,KM 290 Euro

 zzg. NK
.Bewerbungen an:

wohnungenzuvermieten
@web.de

Albersloh
2 Zimmer, integrierte 

Küchenzeile, EG,Bad, Balkon,
 ruhige, zentrale Wohnlage, 

zu vermieten. 

Tel. 0170-4568400

Drensteinfurt
ELW, 42 m², 2 Zi. (2 Ebenen), 

Bad mit Dusche, sep.
Eingang, PKW-Stellplatz,

 zu verm. ab Oktober 2009,
KM 250 € + NK.

Tel. 02508-993369

2-Zi.-Whg.

1-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

2 1/2-Zi.-Whg.

ETW - Verk. FeWo
4-Zi.-Whg.

Hausbeispiel

HausbeispielHausbeispiel

3-Zi.-Whg.

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e 

Familienanzeigen

    www.amarc21.de

amarc21
Immobilien

Berens
Marienstraße 6, 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 99 60 17

Mobil 0172 / 23 71 8 71

Unsere Immobilien im Netz:

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
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Weitere Angebote an 
schlüsselfertigen Massiv- 
sowie Fertighäusern gibt 

es auf unserer Internetseite.
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Weitere Angebote an 
schlüsselfertigen Massiv- 
sowie Fertighäusern gibt 

es auf unserer Internetseite.

2-Zi.-Whg.

Lokales aus Drensteinfurt und Rinkerode

Wie verschiedene Sorten Mais unter glei-
chen Bedin-

gungen auf den Feldern wachsen können, erfuhren rund zwei Dutzend Landwirte aus 
Drensteinfurt bei einer Feldbegehung am Mittwoch. Johannes Schulte-Huxel hatte dafür 
sein Maisfeld zur Verfügung gestellt. „Es gibt rund 500 verschiedene Sorten Mais“, so Klaus 
Borgmann, Mitarbeiter der Firma Farmsaat. „In unseren Regionen finden wir allerdings 
nur so um die zehn.“ Und eben diese zehn verschiedenen Maissorten nahmen die Land-
wirte mit Hilfe von Farmsaat-Regionalleiter Markus Simons genauer unter die Lupe. Der 
erklärte bei dem Gang alles rund um Anbau, Pflege, Entwicklung und Ernte.  Text/Foto: nas

Drensteinfurt
Stadtmitte

2. OG, 3 ZKB, Balkon, Abstellr
80 m², zum 01.01.2010

 (evtl. früher) zu vermieten.

Tel. 02508-9116

Aufmerksame Augen waren gefragt, 
als die künftigen Schul-

kinder der Rinkeroder Kita St. Pankratius auf dem Acker 
des Bio-Bauernhofes Deventer nach Kartoffeln buddelten. 
Der Erfolg war sichtbar: Ein gut beladener Bollerwagen 
wurde zur Kita zurückgezogen. Es gehört schon zur Tradi-
tion, die Kartoffeln bei Deventers zu suchen, um anschlie-
ßend schmackhafte Gerichte daraus zuzubereiten. In der 
vergangenen Woche haben die Kinder schon das passen-
de Getränk dazu selbst gemacht: frischen Saft aus eigenen 
Äpfeln, die in der Apfelpresse gepresst worden sind. Dank 
des Sponsorings durch Firmen und Institutionen durften die 
Kinder den Saft kostenfrei mit zur Kita nehmen. Foto: pr

Geschnitten und geschält was das Zeug 
hält wurde am Donnerstag-

abend beim Kochkursus in der Katholischen Grundschule 
Rinkerode. Arabisch-kurdische Küche stand im Rahmen 
des Jahres der interkulturellen Begegnungen auf dem Spei-
seplan. Rund 20 Teilnehmer stellten an diesem Abend fest, 
dass die orientalischen Gerichte alles andere als fad sind. 
„Gewürze und Kräuter sind uns sehr wichtig. Dazu zählen 
Cumin, Kreuzkümmel, Petersilie und getrocknete Minze“, 
erklärte die Kursleiterin Rouai Saleh (2.v.l.) aus Syrien. Zu-
bereitet wurden von den Hobbyköchen in dem Kursus ty-
pisch arabischer Bulgursalat, gekochtes Lammfleisch und 
gefüllte Weinblätter.  Text/Foto: Timpe

9. Auflage von
„Tatort Kunst“

Drensteinfurt/Münster • Der 
„Tatort Kunst“ geht am nächs-
ten Wochenende, 26./27. Sep-
tember, in die neunte Runde. 
Nach der großen Resonanz in 
den vergangenen Jahren öff-
nen Künstlerinnen aus dem 
Münsterland auch in diesem 
Jahr wieder ihre Ateliers, um 
Besuchern die Möglichkeit 
zu geben, einmal hinter die 
Kulissen zu schauen. In der 
Produzentengalerie „SO-66“ 
in Münster zeigt Gisela Schä-
per aus Drensteinfurt ihre 
Foto-Impressionen aus Ägyp-
ten. Irmingard Stelter liest 
dort aus ihren „Ägyptischen 
Tagebüchern“. Die Galerie 
ist am Samstag von 14 bis 
20 Uhr und am Sonntag von 
11 bis 18 Uhr geöffnet. Ver-
anstalter von „Tatort Kunst“ 
ist das KünstlerinnenForum 
MünsterLand.
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Barankauf Gold & Silber
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Ihre GVG®-autorisierten Goldverwertungsagenturen: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher,
 pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung. 
Zertifizierte Baumprofis klettern

und entsorgen zu günstigsten 
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne / Herbern 02599/740314
01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.de

Im Münsteraner HörCentrum können
Sie schon jetzt ein neuartiges Hörsys-
tem testen, das der Fachwelt erst im
Oktober bei Europas größter Hörge-
rätemesse vorgestellt wird.

Wenn es um gutes Hören und moder-
ne Hörgeräte-Versorgung geht, ist das
Münsteraner HörCentrum mit seinen
beiden Fachgeschäften in der Hammer
Straße 6 und in der Westfalenstraße
156a (Hiltrup) eine Top-Adresse. Das
weiß auch die Hörgeräte-Industrie. Sie
arbeitet immer wieder mit den Hör-Ex-
perten des Zentrum zusammen und
stellt der renommierten Einrichtung
neuste Hörlösungen noch vor deren
Markteinführung zur Verfügung.

„Aktuell können
unsere Kunden
b e r e i t s z um
dritten Mal von
einem solchen
e x k l u s i v e n
Vorab-Angebot
prof i t i e ren . “ ,
so Hörakusti-
ker-Meisterin
und Geschäfts-

führerin Doris Vercelli vom Hör-
Centrum. „Sie bekommen die Chance,
ein neuartiges Hörgerät schon Wochen
vor der offiziellen Markteinführung im
eigenen Alltag auszuprobieren. Diesmal
handelt es sich um eine richtungwei-
sende Hörlösung eines weltweit füh-
renden Herstellers aus Dänemark. Die
Fachwelt wird dieses winzige System
erst Ende Oktober auf Europas größter
Hörgeräte-Messe in Nürnberg bestau-
nen dürfen.“

Das neue Hörgerät bietet seinem Träger
eine ganze Reihe technologischer Vor-
züge. Sein Surround Sound sichert nicht
nur ein volles Klangbild, sondern vor
allem das Gefühl, mit beiden Ohren
mitten im Leben zu sein. „Auch die
Klangortung und die Sprachverständ-
lichkeit sind exzellent“, so Doris Vercelli
vom HörCentrum.

„Zudem ist
das winzige
Sy s t em so
diskret, dass
e s a n d e r e
M e n s c h e n
vermut l i ch
nicht mal
b e m e r k e n
werden. Es
macht uns
schon stolz,
u n s e r e n
Kunden eine
solch gelun-

gene Hörlösung vorstellen zu können,
bevor sie die Fachwelt überhaupt zu
Gesicht bekommt.“
Leser, die das neuartige Hörgerät ex-
klusiv für einige Zeit im persönlichen
Umfeld testen wollen, sollten den
beigefügten Gutschein nutzen und im
HörCentrum (Kontaktdaten finden
Sie unten in der Anzeige) einen Ter-
min vereinbaren.

HörCentrum präsentiert Hörgerät
der Zukunft ! Erleben Sie schon heute exklusiv,

was die Fachwelt erst morgen bestaunen darf.

Doris Vercelli

Tiefe Töne Hohe Töne

Die gesprochene Sprache klingt undeutlich dumpf, Konsonanten wie s,
f, t, k, p, h und g werden nicht mehr verstanden.

Was passiert beim Hochtonverlust?
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Die weiße „Sprachbanane“ zeigt das Sprachverstehen
bei normaler Lautstärke eines gesunden Gehörs

Der schwarze Kasten zeigt den Hochtonverlust

60 125 250 500 1000 2000 4000 (Hz)

Nichts ist wichtiger als die eigene Erfahrung: Erleben Sie in Ihrem gewohn-
ten Umfeld ein neuartiges Hörgerät von morgen.

Das erwartet Sie:
• völlig neuartige Bauform
• hervorragende Sprachverständlichkeit
• klarer und natürlicher Klang
• ohne Rückkopplungspfeifen
• federleicht und fast unsichtbar

Bewerben Sie sich jetzt. Rufen Sie uns
einfach zur Terminvereinbarung an.
Ihr HörCentrum in Münster:

• Hammer Str. 6, Tel. 02 51 / 5 20 92 72
• Westfalenstr. 156a, Tel. 0 25 01 / 922 99 30

Exklusiver Teilnahmegutschein
für Sie als MZ-LeserIn

GUTSCHEIN

nimmt gegen Vorlage dieses Gutscheins
am kostenfreien Test des neusten Hör-
systemes teil – inklusive Hörprofil-Ana-
lyse. Bitte beachten Sie, dass die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. Die Verteilung
erfolgt nach Eingang der Gutscheine/An-
meldungen. Rufen Sie uns bitte zur Ter-
minvereinbarung an.

Ihr HörCentrum:
• Hammer Str. 6,
Tel. 02 51/5 20 92 72

• Westfalenstr. 156a,
Tel. 0 25 01/9 229930

www.hoercentrum.eu

Vorname

Nachname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefonnr.

�

Ist Ihr Teich 
winterfest ???
 Tel. 0 25 08 / 9 93 08 99
Mobil: 01 71 / 4 14 71 79

Start: Donnerstag, 26.02.09, um 18.30 Uhr
Dauer und Kosten: 10 Stunden, 65,– ���

Anmeldung ratsam (bis 24.02.)

Der sanfte Weg zur Fitness durch
ganzheitliche Kräftigung des Körpers.

(Mix aus Yoga, Gymnastik und Rückenschule)

Fit Forever

Anmeldung und Information
BALLETT-STUDIO UTE WETTER

Tel. 0 25 08/98 41 09 oder 10 47

22.09.)

24.09.09Eintrittskarten im Vorverkauf bei uns erhältlich.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.  15-18 Uhr  · Mi. von 10-18 Uhr

Susanne Knicker
Kerkpatt 25 · Walstedde

0 23 87/94 11 95
www.hofknicker.de
HerbstmodenschauSamstag, 26.09.09,

um 16.30 Uhr Modenschau
Um Voranmeldung wird gebeten.

Lange Krakauer 100g 0,94 � 0,75 �

Bierknacker 100g 1,14 � 0,89 �

Kümmel Krakauer 100g 1,07 � 0,85 �

Schweine Nacken 1kg 4,99 � 2,99 �

Champignons mariniert Glas 1,79 � 1,59 �

Wedel Pralinen Beutel 2,19 � 1,89 �
mit verschiedenen Füllungen

Angebote gültig vom 22.09.09 bis 26.09.09

A. Reinker
–  HOLZHANDLUNG –

Marienstr. 26 Tel. 0 25 08 / 2 63    Fax: 10 56 48317 Drensteinfurt

������������������������������������������������������
���������������������������������������������������

         in 

SONDERANGEBOTE

Für Keller, Dachausbau und Garten
��������������������������������������������������������

SONDERANGEBOTE

PFAFF-
Nähmaschinen
PFAFF · Oststr. 12 · Hamm

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Am Bahnhof 10
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38 / 80 11 • Fax 0 25 38/13 59

� Heizöl � Diesel � Gase
� Getränkeabholmarkt

0 25 08/85 77
48317 Drensteinfurt . Am Ladestrang 12

Ahlers
Elektro Service

Meisterfachbetrieb
Spezialist für Hausgeräte

Hausgerätekummer?
Wähle diese Servicenummer!

www.psc-drensteinfurt.de

PSC
Philipp Spielbusch Computer

Ihr EDV-Partner
mit Service

Telefon:  02508 -  9939823
• Service &
  Beratung
• Hardware
• Reparatur
• Schulungen

Alles aus einer Hand: Internet, Telefon & Handy Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Verschiedenes

Stellen

KFZ / Auto

Reinigungs- /
 Haushaltshilfe

für 4-Pers.-Haushalt auf
 Mini-jobbasis gesucht.

 Wir freuen uns auf
 Ihren Anruf!

Tel. 02508/9944833

Putzstelle
 gesucht

Junge Frau
sucht Putzstelle
 in Drensteinfurt

Tel. 0178/5006427

Nachhilfe gesucht ?
Lehramtsstudentin bietet 

effektive & günstige 
Nachhilfe in Deutsch und 

Geschichte!

Tel. 0157/83681739

Suche
Flohmarktsachen
Spielzeug, Schallplatten, 
Bilder, Porzellan, Trödel

 und Antikes.

Tel. 02526/938390

Renault-Twingo
neues Modell, EZ 01/08, 
Glasschiebedach, Farbe: 

orange, mit Winterreifen, 
10.000 km /  8.000 Euro
Tel. 0160/91192026

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Suche Hilfe 
für Bastelabteilung 

(Floristin)
in Teilzeit nach 

Absprache.
Tel. 01 75 / 5 49 68 96

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Klavierunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 

Klavier/Keyboardunterricht 
für Kinder und Erwachsene, 

kreativ und individuell gestaltet 
von Klassik bis Jazz 

Tel. 0 25 08 / 91 29

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Hausmeisterservice
& Gebäudereinigung

M. Butkus

An der Pferdebahn 10 · 48317 Drensteinfurt
     0 25 08 - 93 27 · 01 79 - 5 28 08 56

info@service-butkus.de · www.service-butkus.de
�

Unsere Dienstleistungen
Gebäudereinigung

• Glasreinigung • Treppenhausreinigung
Hausmeisterservice

• Objektbetreuung • Urlaubsservice
Gartenservice

• Hecken schneiden • Rasenmähen

Hülsbömer & Weischer
Elektrotechnik
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich der
Elektrotechnik und suchen für unseren Schaltanlagenbau
für die Sonderanfertigung von Gehäusen in Stahlblech bzw.
Edelstahl eine/n erfahrene/n

Schlosser/in bzw. Blechschlosser/in
Neben einer fundierten Berufsausbildung und Erfahrung im Umgang und
der Verarbeitung der entsprechenden Werkstoffe erwarten wir die
Bereitschaft, sich in unser flexibles und erfahrenes Team entsprechend
einzubringen.
Bewerbungen bitte schriftlich an:
Hülsbömer & Weischer GmbH - Coermühle 2b - 48157 Münster

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation
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